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ORTSTERMINE VON JULI 2022 BIS DEZEMBER 2022

Dorfkalender 2023 - historische Bilder, aktuelle Termine
Auch für das Jahr 2023 erscheint wie-
der ein Heimatkalender mit histori-
schen Bildern und aktuellen Termi-
nen der Ortsvereine. 

Gestaltet wird dieser wieder von 
Heimat- und Archivpfleger Reinhard 
Fuchs, zusammen mit Robert Friedl 
und Karl Sanladerer, die derzeit mit 
der Themenfindung beschäftigt sind. 

Der Kalender ist ab Dezember in allen 
bekannten Verkaufsstellen in Malching 
zum Preis von 8,00 Euro erhältlich.

Der Erlös aus dem Kalenderverkauf 
wird wieder für einen guten Zweck 
verwendet.

Text & Foto: Karl Sanladerer

Wichtiger Hinweis!
Auf Grund der Corona-Pandemie unterliegen die gesetzlichen Vorgaben zur Durchführung einer Veranstaltung einem ständigen 
Wandel, der immer wieder zu kurzfristigen Absagen einer Veranstaltung führen kann. Aktuelle Hinweise und weitere Termine 
finden Sie immer in der Tageszeitung, auf den Webseiten der Vereine, oder auf der Gemeindehomepage unter www.malching.de.

(Änderungen vorbehalten!)

Juli 2022
Mi. 20.07. 18.30 Uhr Frauenverein - Stammtisch GH Schütz, Halmstein
August 2022
Do. 04.08. 13.00 Uhr Seniorenclub - Seniorentreff GH Hofwirt
Sa. 06.08. 10.00 Uhr Pfarrei St. Ägidius - Einweihung Pfarrzentrum
Sa. 06.08.   11.00 Uhr Dorffest Brunnengasse
Mi. 17.08. 18.30 Uhr Frauenverein - Stammtisch GH Schütz, Halmstein
September 2022
Do. 01.09. 13.00 Uhr Seniorenclub - Seniorentreff GH Hofwirt
Fr. 16.09. 19.00 Uhr Schützenverein - Saisonstart Schützenheim
Sa. 17.09. Gartenbauverein - Ausflug
Mi. 21.09. 18.30 Uhr Frauenverein - Stammtisch GH Schütz, Halmstein
Sa. 24.09. 19.30 Uhr TSV-DJK Malching - Weinfest Stockhalle
Oktober 2022
So. 02.10. 9.00 Uhr Tennis - Abschlußturnier Tennisplatz
Do. 06.10. 13.00 Uhr Seniorenclub - Seniorentreff GH Hofwirt
Mi. 19.10. 18.30 Uhr Frauenverein - Stammtisch GH Schütz, Halmstein
Di. 25.10. 19.00 Uhr Alle Vereine - Termingestaltung für 2023 GH Schütz, Halmstein
Fr. 28.10. 19.30 Uhr TSV-DJK Malching - Jahreshauptversammlung GH Schütz, Halmstein
Sa. 29.10. 14.00 Uhr Gartenbauverein- Kürbisschnitzen mit Kindern Feuerwehrhaus
November 2022
Do. 03.11. 13.00 Uhr Seniorenclub - Seniorentreff GH Hofwirt
Sa. 12.11. 16.45 Uhr Volkstrauertag - alle Vereine Treff am Pfarrerplatzl
Mi. 16.11. 18.30 Uhr Frauenverein - Stammtisch GH Schütz, Halmstein
Fr. 18.11. 19.00 Uhr Bürgerversammlung GH Schütz, Halmstein
Sa. 19.11. 14.00 Uhr Gartenbauverein - Adventskranzbinden und Weihnachtsbasteln Feuerwehrhaus
Sa. 26.11. 19.30 Uhr Kleintierzuchtverein - Spendenversteigerung GH Schütz Halmstein
Dezember 2022
Sa. 03.12. 19.30 Uhr FFW Halmstein - Spendenversteigerung GH Schütz, Halmstein
Di. 06.12. 12.00 Uhr Senioren-Weihnachtsfeier - Gemeinde und Pfarrgemeinde GH Schütz, Halmstein
Fr. 09.12. 19.00 Uhr Schützenverein - Nußschießen Schützenheim
Sa. 10.12 14.00 Uhr Kleintierzuchtverein - Tier- Ausstellung GH Schütz, Halmstein
So. 11.12. 9.00 Uhr  - 

15.00 Uhr
Kleintierzuchtverein - Tier- Ausstellung GH Schütz, Halmstein

Do. 15.12. 13.00 Uhr Seniorenclub -  Weihnachtsfeier GH Hofwirt
Fr. 16.12. 19.00 Uhr Schützenverein - Christbaumschießen Schützenheim
Sa. 17.12. 19.30 Uhr TSV-DJK Malching - Spendenversteigerung GH Schütz, Halmstein
Mi. 21.12 18.30 Uhr Frauenverein -  Weihnachtsfeier GH Schütz, Halmstein
Mo. 26.12. 19.30 Uhr KSK - Spendenversteigerung GH Schütz, Halmstein
Mi. 28.12. 19.30 Uhr FFW Malching - Jahreshauptversammlung GH Schütz, Halmstein
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In eigener Sache!!
Liebe Vereinsvorstände, Schriftführer und 
Verantwortliche für Berichte und Infor-
mationen aus den Vereinen. Das Gemein-
deblatt lebt von Informationen aus der 
Verwaltung und der Gemeinde, aber zum 
großen Teil auch von Berichten der zahl-
reichen Malchinger Ortsvereine. 

Das soll auch so bleiben und deshalb bit-
ten wir Sie, sich zukünftig wieder an den 

Redaktionsschluss, der links oben ange-
geben ist zu halten, damit Ihre Berichte 
dann auch veröffentlicht werden. 

Berichte, die nach dem Redaktions-
schluss eingehen, können in der Regel 
nicht mehr berücksichtigt werden. Not-
falls muss ein Bericht in eine spätere Aus-
gabe verschoben oder ganz gestrichen 
werden. Bitte halten Sie im eigenen Inte-
resse den Redaktionsschluss ein!

Ein weiterer wichtiger Hinweis zur Be-
reitstellung von Bildern:
Bitte übersenden Sie keine WhatsApp-Bil-
der. Diese sind von der Auflösung zu ge-
ring und können nicht verwendet wer-
den.
Mit dem Handy gemachte Fotos müssen 
per E-Mail in der größtmöglichen Auflö-
sung verschickt werden, dann sind sie 
auch brauchbar. Anders ist eine Veröf-
fentlichung nicht gewährleistet.

VIELEN DANK.

Liebe Malchinger Bürgerinnen und Bürger,

das gesellschaftliche Leben ist Stück für Stück 
in unser Dorf zurückgekehrt. Treffen und Feier-
lichkeiten in größerer Runde sind wieder mög-
lich, auch erste Vereinsfeste konnten abgehalten 
werden. Nach zwei Jahren Zwangspause finden 
in diesem Sommer auch endlich wieder das Dorf-
fest und das Ferienprogramm statt. Beide Veran-
staltungen bieten ein vielfältiges Angebot und 
die Möglichkeit, ein paar gesellige Stunden in der 
Gemeinschaft zu erleben. 

Aber auch sonst gibt es in unserer Gemeinde Positives zu berichten:

Das Baugebiet „An der Hauptstraße“ ist erschlossen, die 17 Bauparzellen 
stehen nun zum Kauf bereit. Mit den Bauarbeiten kann noch in diesem 
Jahr begonnen werden.

Die Kanalbauarbeiten und die Straßensanierung „Am Klampferberg“ 
sind abgeschlossen, die Straße ist wieder für den Verkehr freigegeben.

In Sachen Dorferneuerung wird mit den Feierlichkeiten zur Pfarrhofsa-
nierung die Neugestaltung des Friedhofumfeldes abgeschlossen. Ein 
weiterer Meilenstein ist die Umgestaltung der Dorfmitte, die nach vielen 
Jahren der Planung und zahlreichen durchgeführten Anliegergesprächen 
nun endlich konkrete Formen annimmt. 

Im Herbst dieses Jahres wird hierzu die Ausschreibung erfolgen. Bau-
beginn wird dann hoffentlich im Frühjahr 2023 sein. Leider gibt es zum 
wichtigen Thema „Fernwärme Malching“ seitens des Betreibers noch 
immer keine endgültige Entscheidung.

Ich möchte nun aber die Gelegenheit nutzen, um mich bei den bisheri-
gen Mitgliedern der Teilnehmergemeinschaft für ihren Einsatz herzlichst 
zu bedanken. Den neu gewählten Mitgliedern wünsche ich viel Erfolg für 
dieses Amt. Ich freue mich darauf, gemeinsam mit ihnen unsere Heimat 
gestalten zu dürfen.

Abschließend wünsche ich uns allen eine schöne Sommer- und Urlaubs-
zeit – möglichst unbeschwert und ohne weitere Unwetter.
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ANSPRECHPARTNER & INFOS AUS DEM STANDESAMT

Aus dem Standesamt
Geburten

Eheschließungen

Sterbefälle

Wir gratulieren den glücklichen Eltern 
sehr herzlich und wünschen den Neuge-
borenen Glück und Gesundheit.

Wir wünschen den Brautpaaren viel 
Glück auf dem gemeinsamen Lebensweg.

Robert Feichtinger, Standesbeamter
Stand: 14.07.2022

Stocker Lisa Maria
Sanladerer Sebastian
Feiersinger Jonas
Friedl Ludwig Maximilian
Knabl Emil
Dobler Jakob Sebastian
Battinger Konstantin Markus
Baumgartner Toni

Wichtige Telefonnummern
Polizei-Notruf..................................110
Notarzt / Feuerwehr..........................112
Konto-Sperrdienst.....................116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst....116 117
Apotheken-Notdienst....0800/0022833

Gemeinde Malching.............08573/232
Verwaltungsgemeinschaft
Rotthalmünster...............08533/9600-0

Störungsnummer Strom ....0941/28003366

Störungsnummer Gas ........0941/28003355

Gruber Sebastian Johannes und 
Bogitzky Franziska
Kreileder Sebastian und 
Scherm Viktoria Maria 
Grießler Roman Andreas und 
Osterholzer Marianne

Egginger Heinrich
Holzapfel Hildegard Karolina
Granzer Georg Alois
Hainzlmeier Albert Leopold

Ärztl. Bereitschaftsdienst
Telefon: 116 117

Auch außerhalb der Sprechzeiten – nachts und Wochenende – sind Sie bestens ver-
sorgt. Bei akuten, nicht lebensbedrohlichen Beschwerden wählen Sie die Telefon-Nr. 
116 117.

Hier erfahren Sie am schnellsten, wie und wo Sie die ärztliche Hilfe erhalten, die Sie 
brauchen. Die Rufnummer 116 117 funktioniert ohne Vorwahl und gilt deutschland-
weit. 

In dringenden Notfällen gilt es, keine Zeit zu verlieren. Wählen Sie den Notruf  112

Ihre Ansprechpartner 
in Seniorenfragen

Linda Friedl
Seniorenbeauftragte

Franz Puchinger
Seniorenbeauftragter

Telefonisch zu erreichen:
Linda Friedl unter 08673/91060 
Franz Puchinger unter 08573/362

Kontaktbeamter 
Polizeioberkommsissar
Rainer Seil
E-Mail: rainer.seil@polizei.bayern.de

SPRECHSTUNDEN IM RATHAUS 
ROTTHALMÜNSTER

Polizei

Amtsgericht Passau

Die Rechtspflegerinnen am Amtsgericht Passau, Julia 
Waldhör und Sabrina Johannsen, halten wechselwei-
se an folgenden Terminen in der Zeit von 13:00 bis 
17:00 Uhr im Rathaus Rotthalmünster, Zimmer Nr. 
12, Erdgeschoss, für Bürgerinnen und Bürger eine 
Sprechstunde (keine Rechtsberatung):

Do 04.08. I Do 01.09. | Do 06.10. | Do 03.11.
Do 01.12.2022.
Anmeldung nicht erforderlich.

Während der Sprechzeiten im Rathaus Rotthalmünster 
unter 08533/9600-44 erreichbar.

Julia Waldhör Sabrina Johannsen 

Ein Mal im Monat in der Zeit 
von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
nimmt der Kontaktbeamte im 

Rathaus Rotthalmünster, Zimmer EG 12, Ihre Sorgen 
und Anliegen entgegen. Die Termine der Sprechstun-
den werden in Tagespresse bekannt gegeben.  Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich

In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte direkt an 
die Polizeistation Pocking, Tel. 08531/90586-0.

Jugendbeauftragte 
der Gemeinde 

Für Fragen oder Anregungen, die die 
Malchinger Jugend betreffen, ste-
hen die Jugendbeauftragten der Ge-
meinde (v.l.) Karl Sanladerer unter 
0172/8109887, Christian Schmidleh-
ner unter 0171/1897219, oder Tobias 
Köhler unter 0151/50815558 telefo-
nisch zur Verfügung.

Unsere Anteilnahme gilt den Familien 
mit Angehörigen.

Öffnungszeiten
Wertstoffhof Malching

Die relativ weite Anfahrt zu benach-
barten Entsorgungsanlagen bzw. 
zum nächsten Recyclingzentrum in 
Pocking wurde bei der Entscheidung 
berücksichtigt, in Malching auch im 
Winter wieder an zwei Tagen in der 
Woche zu öffnen. 

Die neuen Zeiten:

Winterzeit - ab 01.11.21 (neu)                                                           

Freitag  13.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Samstag  9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Sommerzeit (unverändert)

Freitag  14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Samstag  9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Hinweis:
Künftig werden Sterbefälle nur noch auf 
Wunsch der Angehörigen im Gemeinde-
blatt veröffentlicht.
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AUS DEM RATHAUS

Fundgegenstände, die im Rathaus ab-
gegeben worden sind, können gegen 
einen entsprechenden Nachweis des 
Eigentumes abgeholt werden.

 Fundsachen Malching & Rotthalmünster

Datum Gegenstand Fundort

November 1 VW Autoschlüssel und 3 Schlüssel Starzenöder Kapelle 
Malching

1 USB-Stick Briefkasten Rathaus

1 silbernes Armband Friedhofsparkplatz

Januar 1 goldene Uhr Briefkasten Rathaus

1 schwarzer Schlüssel Parkplatz Schule

1 silberne Uhr Sparkasse Foyer

1 Mercedes Autoschlüssel und 8 weitere 
Schlüssel

Am Gasteig, Gewerbege-
biet Malching

2 Schlüssel mit grünem Schlüsselbund und 
der Aufschrift "Zuhause"

Radweg Rotthalmünster 
nach Kirchham

1 silberne Halskette Mädchenumkleide Mittel-
schule Turnhalle

Februar 3 silberne Schlüssel mit schwarzer Reißver-
schlusstasche Edeka-Markt

1 silbernes Armband Edeka-Markt

1 anthrazitfarbene Brille Edeka-Markt

1 dunkelrote Brille Radständer Hofwirt

März 1 goldenes Kettchen Pausenhof Mittelschule

1 Lederband mit Kette Zugang Mittelschule

Ohrringe silber und goldene Kette Doppelturnhalle

1 Ohrring mit Perle Marktplatz

1 Schlüssel mit Anhänger (Haustüre) Wetterstation HLS Rott-
halmünster

Mai 2 Schlüssel mit Affenanhänger Edeka-Parkplatz

1 Geldbörse mit Sparkassenzeichen blau-
grün-rot Marktplatz

Mit der Bayernwerk-Scha-
densmelder-App können 
Sie über den links abge-
bildeten QR-Code defekte 
Straßenleuchten melden.

Auch auf unserer Home-
page www.malching.de 
besteht im Rahmen des 
Bürgerservice-Portals 
der VG Rotthalmünster 

die Möglichkeit, über 
den Link https://ener-
gieportal.bayernwerk.de/
schadensmelder/repor-
ting/09275143 direkt auf 
die Seite unseres zustän-
digen Energieversorgers 
zu gelangen und defekte 
Straßenbeleuchtungen zu 
melden.

Mit der Bayernwerk-Schadensmelder-App 
defekte Straßenbeleuchtung melden

Rückschnitt 
Sträucher und Bäume

Verkehrssicherungspflicht 
des Grundstückseigentümers

Text:  Hans-Martin Sailer
Bauverwaltung

Bei den durch den Bauhof regelmäßig 
und aufgrund der aktuellen Wetterver-
hältnisse (immer häufiger auftretende 
Stürme) durchgeführten Kontrollfahr-
ten zur Sicherstellung der Verkehrssi-
cherheit auf den Orts- und Gemein-
deverbindungsstraßen der Gemeinde 
Malching wurde festgestellt, dass von 
etlichen Grundstücken Anpflanzungen 
in den Lichtraum der angrenzenden 
Gehbahn/Fahrbahn hineinwachsen und 
diese dadurch verengen. 

Vor allem bei entgegenkommendem 
Verkehr besteht dadurch erhöhte Un-
fallgefahr bzw. Gefahr von Beschädi-
gungen an Fahrzeugen. Dadurch wird 
der öffentliche Verkehr behindert bzw. 
gefährdet. Das Lichtraumprofil (Durch-
gangs- bzw. Durchfahrtshöhe) muss 
2,50 m Höhe im Geh-/ Radwegbereich 
und 4,50 m im Fahrbahnbereich betra-
gen. Die seitliche Begrenzung ist iden-
tisch mit der Straßenbegrenzungslinie 
bzw. Grundstücksgrenze.

Den Grundstückseigentümern obliegt 
rechtlich die Verkehrssicherungspflicht 
in Bezug auf sämtliche Gefahren, die 
vom Zustand vor allem dieses Bewuch-
ses ausgehen. Vielmehr bleibt eine re-
gelmäßige und ausreichende Beobach-
tung Ihre eigene Aufgabe.

Aus Gründen der öffentlichen Sicher-
heit und aus verkehrssicherheitsrecht-
licher Sicht fordern wir unsere Bürger 
auf, zeitnah Abhilfe zu schaffen und 
das besagte Gehölz zurückzuschneiden 
oder diese Arbeit von einer beauftrag-
ten Person bzw. Firma durchführen zu 
lassen. In diesem Zusammenhang wei-
sen wir Sie vorsorglich auf die Haftung 
hin.

Ferner wird in diesem Zusammenhang 
auch auf die Gefahr durch hineinragen-
de, herabhängende und/ oder herab-
gefallene Äste in den öffentlichen Ver-
kehrsraum (Verkehrssicherungspflicht 
bei Bäumen durch Grundstückseigentü-
mer) hiermit explizit hingewiesen.
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Das neue Baugebiet „An der Hauptstraße“ mit dem Straßennamen 
„Untere Hofmark“ ist vermessen und die restlichen Arbeiten konnten 
abgeschlossen werden. Somit steht der Veräußerung der 17 Baupar-
zellen (von 418 m² bis 1.947 m²) nichts mehr im Wege.

Grundstückspreis und Verkaufsbedingungen:
Der Grundstücksverkaufspreis beträgt 105,70 €/m² und setzt sich wie 
folgt zusammen:

- Grundstückspreis .................................... 54,49 €/m²
- Erschließungsbeitrag (nach BauGB) ........ 51,21 €/m²

Zuzüglich Herstellungsbeitrag (Wasser/Kanal) nach Kommunalabga-
bengesetz (KAG) 
(Entwässerung §§ 1 – 7 der Gebührensatzung v. 23.05.2017) 

Die Bebauungsverpflichtung mit einem Wohnhaus beträgt ab dem Tag 
der notariellen Verbriefung fünf Jahre. 

Ansprechpartner in der  Verwaltungsgemeinschaft Rotthalmünster:
Bauamtsleiter Simon Cernota 
für baurechtliche Angelegenheiten: 
Tel. 08533 / 9600-27 | E-Mail: simon.cernota@rotthalmuenster.de

Sachgebiet Liegenschaften Evi Weindler 
für Verkauf/Reservierung der Parzellen
Tel. 08533 / 9600-31 | E-Mail: evi.weindler@rotthalmuenster.de

Text: Evi Weindler
Kartendarstellung: Gemeinde Malching

Neubaugebiet „An der Hauptstraße"

AUS DEM RATHAUS

11. Malchinger11. Malchinger
DorffestDorffest

Für gute Laune sorgen ab 16:00 Uhr dieFür gute Laune sorgen ab 16:00 Uhr die

Inntaler Buam - AigenInntaler Buam - Aigen

Samstag, 06. August 22Samstag, 06. August 22
Beginn: 11:00 hBeginn: 11:00 h

Brunnengasse & SchützenstraßeBrunnengasse & Schützenstraße

Auf Ihren Besuch freuen sich die Ausrichter:
Feuerwehr Malching ~ TSV-DJK Malching ~ Innfischer Malching

Kleintierzuchtverein Halmstein u. Umgebung ~ Dunkelblau Malching

Mit                für die kleinen GästeMit                für die kleinen Gäste

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt

4. Menschenkickerturnier 4. Menschenkickerturnier 
des Gewerbeverein des Gewerbeverein Malching INNovativ Malching INNovativ 

in der in der FREUDENSTEINARENAFREUDENSTEINARENA
(Hof des Gasthauses Freudenstein)

Siegerehrung um 18:00 Uhr am Dorffest MalchingSiegerehrung um 18:00 Uhr am Dorffest Malching

NEUNEUNEUNEU
Ab 19:00 Uhr Barbetrieb im „Schmelzgarten“Ab 19:00 Uhr Barbetrieb im „Schmelzgarten“

Goaßmaß Goaßmaß ~ ~ Cocktails Cocktails ~ Longdrinks ~ Kurze~ Longdrinks ~ Kurze
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AUS DEM RATHAUS

Kindern Geborgenheit, Fürsorge und 
Unterstützung zu geben ist eine schöne 
und gleichzeitig verantwortungsvolle 
Aufgabe! 

Der Landkreis Passau möchte die Kin-
dertagesbetreuung in Form der Ta-
gespflege weiter ausbauen und sucht 
kinderliebende Menschen, die mit uns 
Familien im Landkreis Passau bei der 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
unterstützen. 

Machen Sie mit!

Die qualifizierte Kindertagespflege 
leistet einen wichtigen Beitrag zur Si-
cherstellung des Betreuungsangebo-
tes für Kinder, insbesondere unter drei 
Jahren. In diesem Zusammenhang ist 
auch die notwendige Ersatzbetreu-
ung bei vorübergehendem Ausfall der 
qualifizierten Kindertagespflegeperson 
ein wichtiger Aspekt der Tagespflege. 
 
Die Tagespflege erfolgt in der Regel in 
Räumlichkeiten der Tagespflegekraft 
bzw. der Ersatztagespflegekraft. 

Die erforderliche Qualifikation kann in 
einem vom Kreisjugendamt angebote-
nen Qualifizierungskurs erworben wer-
den. Hier wird berücksichtigt, ob und 
welche Kenntnisse zur Kindertagesbe-
treuung bereits vorliegen (z. B. durch 
eine abgeschlossene Ausbildung zur/
zum Erzieher/in, Kinderpfleger/in). 

Was Sie mindestens mitbringen sollten, 
sind 
•	 Freude im Umgang mit Kindern
•	 Zeit, ein fremdes Kind angemessen 

zu betreuen
•	 Räumlichkeiten mit genug Platz 

zum Spielen und Schlafen
•	 die Bereitschaft, mit Eltern eines 

Tagespflegekindes und der Fachbe-
ratung Kindertagespflege des Kreis-
jugendamtes Passau zusammenzu-
arbeiten

•	 Interesse an einer Qualifizierungs-
maßnahme zur Tagespflegeperson

•	 Zuverlässigkeit und Verantwor-
tungsbewusstsein 

Sie sind dabei selbständig tätig und er-
halten eine angemessene Geldleistung 
gemäß den Richtlinien zur Förderung 
von Kindertagespflege im Landkreis 
Passau. 

Dieses Angebot richtet sich an in-
teressierte Personen, die erstmals, 
weiter oder wieder in der Kinderta-
gespflege tätig sein möchten - unab-
hängig davon, ob Interesse an einer 
regelmäßigen Tätigkeit als Tagespfle-
geperson besteht, oder ob ausschließ-
lich Interesse an einer Tätigkeit als 
Ersatztagespflegeperson besteht.  

Gerne steht das Kreisjugendamt Pas-
sau, Frau Kaufmann, Tel. 0851/397-
524 und Frau Kristl, Tel. 0851/397-504 
für Rückfragen zur Verfügung. 

Weitere Informationen zur qualifi-
zierten Kindertagespflege erhalten 
Sie auch auf unserer Homepage unter 
www.kindertagespflege-passau.de. 

Betreuen und fördern Sie 
Kinder in Tagespflege!

                                                                  

Die Gemeinde Malching

veräußert die Immobilie Hauptstraße 5, 94094 Malching, Fl. Nr. 102 (ca. 1.100 m²) Gemarkung Malching, 
gegen Höchstgebot (Mindestgebot: 240.000,00 €).

Eine im Jahr 2021 vom Büro ARC Architekten, Bad Birnbach erstellte Machbarkeitsstudie steht auf der 
Homepage der Gemeinde Malching www.malching.de unter der Rubrik „Aktuelles“ zur Verfügung.

Die Angebotsfrist läuft vom 01.08.2022 bis 31.08.2022. 
Telefonische Angebote oder Angebote per E-Mail können nicht gewertet werden.
Das schriftliche Angebot ist bis zum Ablauf der Angebotsfrist an folgende Anschrift zu senden oder dort 
abzugeben:

Verwaltungsgemeinschaft Rotthalmünster/Malching
Sachgebiet Liegenschaften
Marktplatz 10, 94094 Rotthalmünster 

Der verschlossene Umschlag ist außen mit Namen und Anschrift des Bieters und der Angabe „Angebot für 
Immobilie Hauptstraße 5“ zu versehen.

Besichtigung der Immobilie nach telefonischer Vereinbarung (08533 / 9600-24 oder  9600-21).

Georg Hofer
1.Bürgermeister 

BEKANNTMACHUNG
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Neue Mitarbeiterin für das Einwohnermeldeamt
Seit 01.06.2022 ist das Einwohnermeldeamt/Bürgerbüro 
des Rathauses wieder vollständig besetzt. Die beiden Ge-
meinschaftsvorsitzenden Günter Straußberger und Georg 
Hofer freuten sich, Frau Lisa Lehner aus Bad Griesbach im 
Rathaus begrüßen zu können. 

Frau Lehner kümmert sich neben Frau Löw um die Aufga-
benbereiche Einwohnermelde-, Pass- und Gewerbewesen 
sowie um Rentenangelegenheiten und Soziales.

Damit können sowohl im Rathaus in Rotthalmünster als 
auch im Rathaus in Malching die bekannten Öffnungszei-
ten wieder vollständig abgedeckt werden. 
Wir wünschen Lisa einen guten Start und viel Freude mit 
ihrer neuen Aufgabe.

Lisa Lehner 
Tel.: 08533/9600-38 
E-Mail: lisa.lehner@rotthalmuenster.de 

Text: Stefan Starzengruber 
Foto: Brigitte Eggert

Barbara Schreiner verabschiedet sich in den Ruhestand

Ende Januar konnte Bürgermeister Georg Hofer Frau Bar-
bara Schreiner nach über elf Jahren bei der Gemeinde 
Malching in den wohlverdienten Ruhestand verabschie-
den und ihr mit einem Abschiedsgeschenk für ihre Treue 
und hervorragende Arbeit danken.

Frau Schreiner war als Nachfolgerin von Frau Rita Schus-
ter seit 01.09.2010 für die Sauberkeit im Kindergarten, im 
Rathaus, im Feuerwehrhaus und in der Hofbauerkapelle 
verantwortlich und arbeitete stets sehr zuverlässig, genau 
und selbstständig. 

Wir möchten uns deshalb auch auf diesem Weg nochmals 
ganz herzlich für die geleistete Arbeit bedanken und wün-
schen Frau Schreiner alles Gute für den Ruhestand. 

Übernommen hat diesen Aufgabenbereich nun Frau 
Sandra Reischl aus Malching. Wir heißen Frau Reischl  
hiermit herzlich willkommen und wünschen ihr viel Freu-
de in ihrem neuen Aufgabengebiet. 

Text: Stefan Starzengruber
Fotos: Daniela Löw

Bürgermeister Georg Hofer verabschiedete Barbara Schreiner in den wohlverdienten Ruhestand (Bild links) und begrüßte Nachfolge-
rin Sandra Reischl recht herzlich im Rathaus (Bild rechts)
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Straßensanierung der Ortsstraße Am Klampferberg mit Erneuerung des
 Mischwasserkanals und Erneuerung der Asphaltdecke in der Schützenstraße

Andrea Roscher verstärkt die Kasse der Verwaltungsgemeinschaft
Gleich zu Beginn des neuen Jahres konnten wir in der Kas-
se des Rathauses eine neue Mitarbeiterin begrüßen: Frau 
Andrea Roscher aus Rotthalmünster.
Sie ist vorranging für das Steueramt, die Wasser- und Ka-
nalgebührenabrechnungen sowie die Abrechnungen für 
die Kindergärten und Nachmittagsbetreuung an den Schu-
len zuständig.
Übernommen hat Frau Roscher dieses Aufgabengebiet 
von Frau Sandra Rembart-Sigl, die sich Ende Februar in 
den Mutterschutz und in Elternzeit verabschiedet hat.

Wir heißen Andrea nochmals herzlich willkommen im 
Rathaus und wünschen ihr alles Gute in ihrer verantwor-
tungsvollen Tätigkeit.
Bei Sandra möchten wir uns ganz herzlich für die gute Zu-
sammenarbeit bedanken und ihr für den neuen Lebens-
abschnitt alles Gute und viel Freude wünschen. 

Andrea Roscher
Tel.: 08533/9600-33
E-Mail: andrea.roscher@rotthalmuenster.de

Text: Stefan Starzengruber
Foto: Brigitte Eggert

Die Erneuerung des Mischwasserkanals und die Sanierung 
der Ortsstraße Am Klampferberg sind nun abgeschlossen. 
Die Ausführung der Baumaßnahme erfolgte in zwei Bau-
abschnitten: im ersten Bauabschnitt wurden die Kanalbau-
arbeiten durchgeführt, im zweiten Bauabschnitt erfolgten 

die Straßenbauarbeiten. Die Ortsstraße Am Klampferberg 
wurde von der Kreuzung nach Oberhiebl bis zur Einmün-
dung in die Schützenstraße neu asphaltiert. 

Da die Schützenstraße ebenfalls in einem schlechten 
Zustand war, hat sich der Bauausschuss der Gemein-
de Malching dazu entschlossen, den Teilbereich bis zur 
Hofbauerkapelle auch neu asphaltieren zu lassen. Durch 
die gemeinsame Ausführung mit der Baumaßnahme Am 
Klampferberg konnte ein Großteil der Kosten für die Bau-
stelleneinrichtung eingespart werden.

Baukosten und Zuwendung: 
Baumaßnahme Am Klampferberg:

•	 Die Kosten für die Kanalbauarbeiten betragen ca. 
296.000 €
Die Gemeinde Malching hat hierfür eine Zuwen-
dung von ca. 140.000 € erhalten.

•	 Die Kosten für die Straßensanierung betragen ca. 
210.000 €

Baumaßnahme Schützenstraße:
•	 Die Kosten für die Straßensanierung betragen ca. 

44.000 € 

Für die Unannehmlichkeiten im Zuge der Baumaßnahmen 
bedankt sich die Gemeinde Malching bei allen Betroffe-
nen für ihr Verständnis und Entgegenkommen.

Text & Fotos: Günter Reislhuber
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ILE an Rott & Inn stärkt die regionale Strom-Versorgung
Gemeinden leiten konkrete Schritte zur Energiewende ein – bald gibt’s Strom aus Ruhstorf

Der Klimawandel ist offensichtlich, die 
Energiepreise steigen, und im Zuge des 
Krieges in der Ukraine wird den Verbrau-
chern in Deutschland schmerzlich be-
wusst, wie abhängig sie von russischen 
Gaslieferungen sind. Umso mehr bestä-
tigt sich, wie zeitgemäß und richtig der 
Weg ist, den die Bürgermeister der Inte-
grierten Ländlichen Entwicklung (ILE) an 
Rott & Inn vor drei Jahren eingeschlagen 
haben. 

Der Energiemonitor als Grundlage

Ein wichtiges Etappenziel war es 2020, 
die Stromflüsse in der ILE über einen 
Energie-Monitor online anschaulich dar-
zustellen (https://energiemonitor.bay-
ernwerk.de/ile-rott-inn). Er ermöglicht 
es, die Stärken und Schwächen in der 
Stromversorgung zu erkennen und den 
regionalen Versorgungsanteil zu verbes-
sern.
Erste Maßnahmen in diese Richtung wer-
den bereits umgesetzt.

Ruhstorfer „RegioEnergie“ soll in der 
zweiten Jahreshälfte ans Netz gehen

Ein zweiter Weg, auf den sich die 
ILE-Kommunen seit zwei Jahren vorberei-
ten, ist die Nutzung des regional erzeug-
ten Stroms vom „Nachbardach“. Ab der 
zweiten Jahreshälfte soll die Regio Ener-
gie Ruhstorf ans Netz gehen und buchbar 
sein, kündigte Ruhstorfs 1. Bürgermeister 
Andreas Jakob an. Dann können regiona-
le Betreiber von PV-, Biogas-, Wind- oder 
Wasserkraft-Anlagen ihren Strom auf 
einer Plattform anbieten – und Verbrau-
cher aus der Region können diesen zu ei-
nem marktüblichen Preis beziehen. „Mit 
jeder einzelnen Anlage, die nachhaltige 
Energie in den regionalen Strommarkt 
einspeist, schaffen wir die Grundlagen 
für die Energiewende vor Ort. Je mehr 
Erzeuger und Verbraucher sich vor Ort 
zusammenfinden, desto rascher werden 
die Energieversorgungsunternehmen die 
notwendigen Netze und Anlagenkompo-
nenten ausbauen“, ist Jakob überzeugt. 

Eine neue PV-Anlage fürs Dach? ILE 
gibt Tipps

Um den PV-Interessenten technisch und 
hinsichtlich der auslaufenden EEG-Ein-
speisevergütung beratend zur Seite zu 
stehen, wollen die Kommunen praxis-
orientierte Info-Veranstaltungen orga-
nisieren. Daran könnten unverbindlich 
auch die lokalen Handwerksbetriebe 
teilnehmen, welche später etwaige Anla-
gen montieren und anschließen würden, 
schlug Energieberater Josef Pauli vor. Die 
ILE-Bürgermeister beauftragten ihn, die 
Info-Veranstaltungen zu organisieren und 
zu leiten. Die Termine werden rechtzeitig 
bekannt gegeben.

Kann man bei der Straßenbeleuch-
tung noch was sparen?

Weiterhin baten die Bürgermeister Josef 
Pauli, in ihren Kommunen die Einsparpo-
tenziale bei der Straßenbeleuchtung zu 
ermitteln. Auch soll Pauli prüfen, ob es 
Sinn macht, dass man sich gemeinsam 

um die Installation von E-Ladesäulen 
(Wall-Boxes) an kommunalen Gebäuden 
bemüht. Ein entsprechendes Förderpro-
gramm setze voraus, dass der Strom zu 
100 Prozent aus erneuerbaren Energien 
stammt. Auch wird Pauli für einen Groß-
teil der ILE-Kommunen die rechnerische 
Eigenversorgungsquote erneuerbarer 
Energien ermitteln. Dieser Wert macht 
transparent, zu wieviel Prozent der in ei-
ner Kommune produzierte grüne Strom 
den Energiebedarf ihrer Betriebe, Haus-
halte und kommunalen Gebäude deckt. 
Dies könnte Ansporn für weitere Anstren-
gungen hin zu mehr Unabhängigkeit sein, 
meinen die ILE- Bürgermeister.

Pauli legt Kriterienkatalog für 
PV-Freiflächen-Anlagen vor

Ein wichtiger Baustein wird hier der Bau 
von neuen PV-Freiflächenanlagen sein, 
sind die Rathaus-Chefs überzeugt. Sie 
haben derzeit in ihren Gemeinderatssit-
zungen über immer mehr entsprechende 
Bauanträge von Grundstücksbesitzern 
und Investoren zu beraten. Um den Gre-
mien die Entscheidungen zu erleichtern, 
hat Energieberater Pauli einen Kriterien-
katalog erstellt. Entschieden werde dann 
von Fall zu Fall. 

Markt
Rotthalmünster

Gemeinde
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Gemeinde
Bad Füssing
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Gemeinde
Tettenweis
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Klimaschutz-Initiative „Klima -Land-
wirt - Klima-Paten“ (IKL)
Unternehmen und Landwirte über-
zeugt von nachhaltiger Wirtschafts-
weise
Paten begeistert von der Initiative 

Die Erfolgskurve zeigt zwei Jahre nach 
dem Start der Initiative steil nach oben. 
Projektkoordinator Kurt Herbinger vom 
BayWa Sustain Farming Team berich-
tete auf der interdisziplinären Klima-
schutz-Veranstaltung von mittlerweile 
acht süddeutschen Projektregionen, in 
denen Klima-Landwirte mit außerordent-
lichen humusbildenden Maßnahmen CO2 
aus der Luft im Boden binden. Eine Droh-
ne zeigte den Besuchern auf, wie man in 
Hauptfrüchte humusbildende Zwischen-
früchte als Untersaaten einbringen kann. 
„Außerdem erhöhen Sie damit die Was-
serspeicherfähigkeit und Fruchtbarkeit 
Ihrer Böden – und sparen Mineraldünger, 
der gerade immer teurer wird“, betonte 
Herbinger. Einhergehend erklärte sich 
eine wachsende Zahl von regionalen 
Wirtschaftsunternehmen bereit, den Zu-
satzaufwand der Landwirte finanziell zu 
honorieren. Und: Die formale Anrechen-
barkeit der IKL-Zertifikate werde kom-
men, kündigte Herbinger an. 

BBV und Landschaftspflegeverband 
sind neue Partner

Das Hauptaugenmerk beim „Klima-Land-
wirt“ liegt auf dem Humusaufbau. Eine 
weitere wichtige Säule ist die Biodiver-
sität. Als Partner ist hier seit Anfang des 
Jahres der Landschaftspflegeverband 
Passau mit im Boot. Geschäftsführer 

Franz Elender und Johann Wiederer be-
raten zu Artenschutz, Heckenanpflanzun-
gen und Heckenpflege, Blühstreifen und 
Streuobstwiesen. Der BBV-Kreisverband 
Passau unterstützt das Projekt, in dem 
er seine Mitglieder darüber informiert. 
Derzeit werden vor allem noch Klima-Pa-
ten gesucht, also Unternehmer aus der 
Region, denen der Klimaschutz vor der 
Haustüre wichtig ist. Interessierte Unter-
nehmen melden sich bei Projektmanager 
Kurt Herbinger, E-Mail: kurt.herbinger@
baywa.de, Mobil: 0162/2820923. 

Unternehmen müssen Nachhaltig-
keitsbestrebungen nachweisen
 

Nachhaltigkeitsbera-
ter Peter Friess aus 
Starnberg vermit-
telte, wie dringend 
Unternehmen ihren 
CO2-Fußabdruck er-
fassen, reduzieren 
und auch kompensie-
ren müssen. „Arten-
schutz, Klimawandel 
– jetzt wächst der 
Druck“, stellte er 
fest. Unternehmen 
ab einer bestimm-
ten Größe müssten 
ab 2026 verbindliche 

Nachhaltigkeitsberichte schreiben. 
Hier kämen regionale Klimaschutz-Zerti-
fikate zum Tragen, wie sie von der Initi-
ative Klima-Landwirt ab Herbst angebo-
ten werden. Außerdem seien die Banken 
durch den „Grünen Deal der EU“ gefor-
dert, Kredite zunehmend an nachhaltig 
wirtschaftende Unternehmen zu verge-
ben. „Seien Sie nicht Teil des Problems! 

Seien Sie Teil der Lösung!“, motivierte 
Friess die Unternehmer, Klima-Paten zu 
werden. 

Klima-Paten in der Region
 
Die umtriebige Kooperation von elf Kom-
munen im südlichen Landkreis Passau ist 
selbst Klima-Patin. Weitere Sponsoren 
sind unter anderem die Löwenbrauerei 
Passau, die Sparkasse Passau, die VR-
Bank Rottal-Inn, die Bäckerei Wagner in 
Ruhstorf, die BayWa in der Region, das 
Büro Wavemotions in Hohenau und das 
Ziegelwerk Erbersdobler in Fürstenzell. 
Informationen zur IKL bei Kurt Herbinger, 
Tel: 0162/2820923 oder Mail: kurt.her-
binger@baywa.de.

Text & Fotos: Simone Kuhnt 
im Auftrag der ILE an Rott & Inn
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Grundsteuerreform in Bayern - Wichtige Fragen & Antworten
Ab dem Jahr 2025 wird die Grundsteuer nach einer neuen 
Grundlage berechnet. Diese wird für alle Grundstücke und 
Betriebe der Land- und Forstwirtschaft auf den Stichtag  
1. Januar 2022 neu ermittelt. 

Wer muss die Grundsteuer bezahlen?
Steuerschuldner sind die Eigentümer von Grundstücken 
bzw. Betrieben der Land- und Forstwirtschaft. Die Grund-
steuer kann wie bisher über die Nebenkosten auf Mieter 
umgelegt werden.

Wer muss eine Grundsteuererklärung abgeben?
Jeder der am 01.01.2022 Eigentümer eines Grundstücks 
oder Betriebs der Land- und Forstwirtschaft war, muss 
im Zeitraum vom 1. Juli 2022 bis zum 31. Oktober eine 
Grundsteuererklärung abgeben. 

Wie kann man die Grundsteuererklärung abgeben? 
Diese kann elektronisch über ELSTER – Ihr Online-Fi-
nanzamt unter www.elster.de abgegeben werden. Dafür 
wird ein Benutzerkonto benötigt. Dies kann bereits jetzt 
unter www.elster.de beantragt werden.
Die Grundsteuererklärung kann aber auch auf Papier ab-
gegeben werden. Vordrucke stehen ab dem 1. Juli 2022 im 
Internet, in den Finanzämtern oder in den Kommunalver-
waltungen bereit.
 
Wo erhält man die Daten für die Grundsteuererklä-
rung?
Daten zum Grund und Boden:
Vom 01.07. bis zum 31.12.2022 besteht die Möglich-
keit, benötigte Daten aus der Anwendung BayernAtlas 
der Bayer. Vermessungsverwaltung kostenlos online ab-
zurufen (www.elster.de). Zudem kann auf Auszüge aus 
dem Liegenschaftskataster oder aus dem Grundbuch, 
einem notariellen Vertrag oder auf Unterlagen im Zusam-
menhang mit einem Bauantrag zurückgegriffen werden. 

Daten zum Gebäude:
Die Wohn- und Nutzfläche kann selbst ausgemessen wer-
den oder sind aus den Bauunterlagen ersichtlich.

Wer darf bei der Erstellung der Grundsteuererklärung 
helfen?
Die Erklärung kann auch durch beauftragte Steuerbera-
ter oder eine andere bevollmächtigte Person erstellt und 
abgegeben werden. Grundstücks- und Hausverwaltungen 
sind ebenfalls dazu befugt. 

Wie wird die Grundsteuer B für Grundstücke berech-
net?
Grundstücksfläche
Entscheidend ist die Fläche des Grund und Bodens. Ist 
das Flurstück bebaut, wird auch die bebaute Fläche mit 
berücksichtigt. Ist ein Gebäude in Wohnungs- oder Teil-
eigentum aufgeteilt, wird jede Wohnung bzw. jedes Teilei-
gentum gesondert der zu der Wohnung/zu dem Teileigen-
tum gehörenden anteiligen Grundstücksfläche angesetzt.
 

Gebäudefläche
Zusätzlich ist bei bebauten Grundstücken die Gebäude-
fläche zu berücksichtigen. Die Gebäudefläche ist bei einer 
Wohnnutzung die Wohnfläche, bei einer anderen Nutzung 
die Nutzfläche. 

Äquivalenzzahlen 
Diese sind gesetzlich vorgegeben.  
Grundstücksfläche: 0,04 € je m² 
Gebäudefläche: 0,50 € je m²
 
Grundsteuermesszahlen
Sie betragen für Grund und Boden 100%, die Wohnfläche 
70% und die Nutzfläche 100%. Sie werden in bestimm-
ten Fällen ermäßigt (Wohnteil eines Betriebs der Land- u. 
Forstwirtschaft, Denkmalschutz, sozialer Wohnungsbau).

Berechnungsbeispiel für die Grundsteuer B
Grund und 

Boden
Wohnhaus

Fläche 600 m² 160 m²
x Äquivalenzzahl 0,04 Euro/m² 0,50 Euro/m²
= Äquivalenzbetrag 24 Euro 80 Euro
x Grundsteuermesszahl 100% 70%
= 24 Euro 56 Euro
= Grundsteuermessbetrag      80 Euro
x gemeindlicher Hebesatz 340 %
= zu zahlende Grundsteuer      272 Euro

 
Wie wird die Grundsteuer A für Grundstücke berech-
net?
Für die Betriebe der Land- und Forstwirtschaft ist der Er-
tragswert (Grundsteuerwert) entscheidend. Dieser wird 
auf Grundlage der Eigentumsflächen und der nutzungsab-
hängigen, pauschalen Faktoren berechnet. 

Wie hoch ist der Hebesatz?
Der Hebesatz ist ein individuell von der Kommune fest-
gelegter Prozentsatz, mit dem die Höhe der Grundsteuer 
bestimmt wird. Die Kommunen werden die Hebesätze für 
das Jahr 2025 voraussichtlich im Jahr 2024 festlegen. 

Hier finden Sie weitere Informationen
• Ausführliche Informationen und Erklärvideos unter www.

grundsteuer.bayern.de
• Chatbot auf www.elster.de unter Punkt „Wie finde ich Hil-

fe?“
• Informations-Hotline: 089 / 30 70 00 77
• Online-Zugriff aus dem Liegenschaftskataster vom 

01.07.-31.12.2022 über www.elster.de
• Ausführliche Ausfüllanleitungen zur Grundsteuererklä-

rung

Bayerisches Landesamt für Steuern 
80333 München
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Sachstand zur Dorferneuerung in Malching
Vorstand der Teilnehmergemeinschaft der Dorferneuerung Malching neu gewählt

Liebe Malchingerinnen und Malchinger,
sehr geehrte Damen und Herren,

von Seiten des Vorstands der Teilnehmergemeinschaft der Dorf- 
erneuerung Malching möchte ich Sie über die Neuwahl des Vor-
standes und über den Planungsstand zur Hauptstraßenneugestal-
tung in Malching informieren.

Am 28.06.2022 fand coronabedingt nach langer Zeit wieder eine 
Teilnehmerversammlung im Gasthaus Schütz in Halmstein statt. 
Hauptthema der Versammlung war die turnusmäßige Neuwahl 
des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft. Insgesamt fanden 
sich 17 Personen, die für die Wahl der sechs Vorstandsmitglie-
der und deren sechs Stellvertreter kandidierten. Als neue Vor-
standsmitglieder wurden Wolfgang Obernbichler, Robert Friedl, 
Adam Aigner, Anja Wieser, Mario Hausberger und Georg Friedl 
gewählt. Deren Stellvertreter sind Angelika Hupf, Andreas Ent-
holzer, Franz Zeindl, Karl Sanladerer, Corinne Friedl und Franz 
Schmelz.

Hiermit möchte ich mich nochmals bei den Vorstandsmitglie-
dern und Stellvertretern bedanken, die in den zurückliegenden 
sieben Jahren ihr Amt so gewissenhaft wahrgenommen haben, 
und freue mich auf eine gute Zusammenarbeit mit dem neuge-
wählten Vorstand.

Als weiteren Tagesordnungspunkt stellte der Dorferneuerungs-
planer Hans Nicklas von der Architekturschmiede in Kirchdorf 
im Wald der Teilnehmerversammlung den aktuellen Planungs-
stand zur Neugestaltung der Hauptstraße vor. 

Generell hat sich in den letzten Monaten viel bezüglich der 
Hauptmaßnahme in Malching getan. Im Frühjahr dieses Jahres 
fanden Anliegergespräche mit allen Anwohnern, die unmittel-
bar an die Hauptstraße grenzen, statt, in denen insbesondere die 

Vorbereichsgestaltung zu den einzelnen Anwesen erläutert und 
diskutiert wurde. Zudem wurden die Planung und das weitere 
Vorgehen mit den zu beteiligenden Behörden sowie den Ver- und 
Entsorgungsbetrieben abgestimmt und Anregungen bzw. Wün-
sche der jeweiligen Stellen und insbesondere der Anlieger in die 
Planung mit aufgenommen. Die jeweils aktuellen Planungen 
können dabei wie gewohnt an den Schaufenstern entlang des 
Gehwegs der Lagerhalle von Herrn Leeb eingesehen werden.

Aufgrund des daraus resultierenden fortgeschrittenen Planungs-
standes konnte die planrechtliche Behandlung beim Amt für 
Ländliche Entwicklung beantragt werden, welche bereits die 
Plangenehmigung zur Umsetzung der Maßnahme erteilt hat. Ne-
ben diesem wichtigen Schritt werden aktuell noch abschließende 
Gespräche mit den Anliegern geführt, um notwendige Baufrei-
gaben und Grundabtretungen einzuholen.

Der weitere Verlauf sieht vor, dass im Winter dieses Jahres die 
Ausschreibung für die Neugestaltung des Mittelteils der Haupt-
straße erfolgt, damit im Frühjahr 2023 mit der Umsetzung des 
Mittelteils begonnen werden kann. Um dieses Ziel erreichen zu 
können, müssen noch abschließende Fragen wie der Einbau einer 
Fernwärmeleitung geklärt werden. Erst dann kann die Förderung 
der Maßnahme beim Amt für Ländliche Entwicklung beantragt 
bzw. die Ausschreibung vorbereitet werden.

Wie Sie sehen, befinden sich die Planung und die Vorbereitungen 
zur Umsetzung der Neugestaltung der Hauptstraße auf der Ziel-
geraden, weshalb wir optimistisch sind, dass im nächsten Früh-
jahr die Bagger nach Malching kommen werden.

Bis dahin bleiben Sie gesund und viele Grüße nach Malching.

Klaus Siebenhandl 
Vorsitzender des Vorstandes

Die neuen Vorstandsmitglieder und Stellvertreter (v.li.) Mario Hausberger, Andreas Entholzner, Bürgermeister Georg Hofer, Franz Schmelz, Corinne 
Friedl, Franz Zeindl, Anja Wieser, Georg Friedl, Angie Hupf, Robert Friedl, Wolfgang Obernbichler, Adam Aigner, Klaus Siebenhandl (ALE). 
Nicht auf dem Bild: Karl Sanladerer
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Nach der langen Corona-Pause fand 
am 7. Juli endlich das Sommerfest 
der Grundschule Rotthalmünster un-
ter dem Motto „Alte Spiele“ statt, das 
sowohl bei Kindern, Eltern und auch 
Lehrern für viel Spaß und Freude 
sorgte. 

So wurden die Besucher zu Beginn 
der Veranstaltung von den Grund-
schülern musikalisch begrüßt. Bei 
Spielen wie dem klassischen Stelzen-
lauf, dem finnischen Wikinger-Kegeln 
oder dem Eierlauf konnten die Schü-
lerinnen und Schüler an den einzel-
nen Stationen Stempel sammeln. So 
erforschten sie beispielsweise am 

Barfuß-Weg mit ihren Sinnen vielfäl-
tige Naturmaterialien, bastelten Pro-
pellerflieger, übten beim Gummihüp-
fen verschiedene Sprungabfolgen 
und schlugen sich tapfer beim Sack-
hüpfen. Zu den alten Spielen gehörte 
auch das Reifen treiben und der ge-
zielte Säckchen-Weitwurf. Ein voller 
Stempelpass konnte dann gegen ein 
leckeres Eis eingetauscht werden. 

Neben dem sportlichen Teil, trug eine 
Kunstausstellung dazu bei, dass es 
keinem Gast des Sommerfestes an 
diesem Tag langweilig werden sollte. 
Für das leibliche Wohl sorgte der El-
ternbeirat mit einer großen Auswahl 

an Speisen und Getränken. Über das 
zahlreiche Erscheinen der Kinder, ih-
rer Eltern sowie Familienmitgliedern 
und Freunden freute sich die gesam-
te Schulfamilie sehr. 

Text: Carina Fischerauer 
Fotos: Grundschule

SCHULVERBAND

Unsere Servicestelle Ehrenamt bietet Ihnen folgendes:

• die Ehrenamtsbörse des Landkreises Passau
• Information und Beratung rund um`s Ehrenamt
• die Bayerische Ehrenamtskarte und unsere zahlreichen 

Kooperationspartner
• unser „Ehrenamt des Monats“ mit monatlicher 

Verlosung von attraktiven Gutscheinen

Vernetzen Sie sich mit ehrenamtlichen 
Organisationen und nutzen Sie die 
kostenlose FlexHero-App!

Hier finden Ehrenamtliche ihr passendes 
Engagement.

Mit Herz anpacken

Netzwerk Ehrenamt 
im Landkreis Passau

Lernen 
Sie 

uns ken
nen!

Miteinander
            Füreinander
ehrenamtlich engagiert

Servicestelle Ehrenamt
 im Landkreis Passau

Informieren Sie sich unter www.landkreis-
passau.de/senioren-gesundheit-soziales/ehrenamt/

Ihre Ansprechpartner der Servicestelle Ehrenamt 
am Landratsamt Passau:

Armin Absmeier
Tel.: 0851/397 6900
armin.absmeier@landkreis-passau.de

Birgit Leitner
Tel.: 0851/397 6901
birgit.leitner@landkreis-passau.de

App geht`s

Unseren neuen Flyer können 
Sie ab sofort bei uns 
anfordern.

Das Sommerfest der Grundschule Rotthalmünster - ein voller Erfolg für alle!

Suche Lagerhalle
für Stroh und Heu

Johannes Holzeder
Tel. 08573 336
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SCHULVERBAND

Erster Führerschein geschafft – Viertklässler sind fit für den Straßenverkehr

„Technik für Kinder“ an der Mittelschule und Grundschule Rotthalmünster

Umsehen, Handzeichen ge-
ben, am Stopp-Schild immer 
stehen bleiben - Mitte Mai 
war es endlich so weit. Gut 
vorbereitet starteten die 4. 
Klassen der Grundschule Rott-
halmünster in die praktische 
Fahrradprüfung. 

Bei einer Rundfahrt auf dem 
schuleigenen Verkehrserzie-
hungsplatz durften die Kin-
der ihr Können unter Beweis 
stellen. Das theoretische Rüs-
tzeug dazu hatten sie bereits 

im Vorfeld während des HSU-
Unterrichts erworben. Voller 
Vorfreude auf ihren ersten 
Führerschein wurden eifrig 
Vorfahrtsregeln gelernt und 
das richtige Verhalten im Stra-
ßenverkehr geübt. 

Polizeioberkommissar Bernd 
Wagner sorgte dabei wäh-
rend der Praxiseinheiten in 
gewohnt ruhiger Atmosphäre 
für eine anschauliche Verbin-
dung zwischen Theorie und 
Praxis. Mit großer Begeiste-

rung nahmen die Schüler am 
Ende ihrer bestandenen Fahr-
radausbildung die Urkunden 
und Fahrradpässe entgegen. 

Einige Schüler legten sowohl 
die theoretische als auch die 
praktische Fahrradprüfung 
ganz besonders erfolgreich ab 
und erhielten dafür einen Eh-
renwimpel: Josef Hopfinger, 
Dominik Khedira und Jakob 
Pfefferkorn.
Zuletzt appellierte Polizei-
oberkommissar Wagner noch-

mal an die Schüler: „Fahrt wei-
terhin viel Fahrrad und denkt 
dabei immer an das, was ihr 
gelernt habt! Fahrt stets vor-
ausschauend und vorsichtig!“ 
Denn die Experten sind sich 
einig: Das Üben am Verkehr-
serziehungsplatz ist wichtig. 
Die Sicherheit im Straßenver-
kehr kommt jedoch vor allem 
durch Erfahrung.

Text: Veronika Bader
Fotos: Grundschule

An sechs Nachmittagen nahmen zehn 
Schülerinnen und Schüler der 6. und 7. 
Klasse der Mittelschule an einem Pro-
gramm des an der Technischen Hoch-
schule Deggendorf angesiedelten Ver-
eins „Technik für Kinder“ teil, das junge 
Menschen für diesen Themenbereich 
begeistern will. Sie fertigten unter fach-
kundiger Anleitung des Techniktutors 
Christian Biller vom gleichnamigen Auf-
zugsdienst in Malching selbsttätig Geräte 

wie eine LED-Taschen-
lampe, eine Wechsel-  
blinkschaltung oder 
eine elektronische Kin-
derzimmer-Sirene an. 

Christian Biller freute 
sich sehr darüber, dass 
nach zwei Corona-Jah-
ren die Mittelschule 
den Kurs wieder star-
tete, und betonte, dass 
„die technische Aus-
bildung und das fach-
liche Können für den 
Einstieg in die Arbeits-
welt große Bedeutung 
haben. Genau dafür ist 

es wichtig, dass die Schüler sich trauen zu 
machen und zu probieren.“ 
Den Abschluss des Lehrganges bildete 
eine ganz besondere Lehreinheit: alte, 
defekte oder auszurangierende Geräte 
wurden bis in die letzte Einheit zerlegt, 
begutachtet, erklärt und mit dem erlern-
ten Wissen der vergangenen Wochen 
verglichen. 

Text: Gabriele Daidrich 
Foto: Mittelschule Rotthalmünster

Projekt „SET-Schüler entdecken 
Technik“ an der Grundschule 

Kinder sind geborene Forscher und Entde-
cker. Genau diese neugierige und offene 
Haltung wird in dem Projekt "SET-Schüler 
dentdecken Technik" genutzt.

Der Verein „TfK – Technik für Kinder“ will 
damit frühzeitig für Technik begeistern, 
das Interesse und die Talente der Kinder 
erkennen und fördern. An sechs Nach-
mittagen mit je zwei Stunden tauchen die 
Schüler in die spannende Welt der Tech-
nik ein. Unter der professionellen Lei-
tung von Christian Biller steht nicht die 
Vermittlung von theoretischem Wissen 
im Vordergrund, sondern der Spaß am 
Selbermachen. Die Kinder sollen durch 
einfaches „Machen“ erfahren, wie ein-
fach Technik sein kann. Gelötet werden 
eine LED-Taschenlampe, ein Wechselb-
linker und eine Sirene. Die selbstgebau-
ten Geräte dürfen am Ende des Kurses 
mit nach Hause genommen werden. 

Text: Barbara Blasius, 
Rektorin Grundschule Rotthalmünster
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AUS DER GEMEINDEAUS DER GEMEINDE

Nach erfolgreichem Schulabschluss
Malchinger Schüler verlassen Tassilo-Gymnasium Simbach, Wilhelm-Diess-Gymnasium Pocking 

und Berufsoberschule Pfarrkirchen

Laura Fuchs 
und Bürgermeister Georg Hofer

2. Bürgermeister Josef Ortner 
und Lukas Egginger

Antonia Nowoiski (li.) und Annalena Lulla (re.)
mit Bürgermeister Georg Hofer

Stolz sein kann die Gemeinde Malching auf ihre Abschlussschüler des Jahrgangs 2022. Laura Fuchs wurde nach ihrem 
erfolgreichen Abitur am Simbacher Tassilo-Gymnasium und Lukas Egginger nach dem ebenfalls erfolgreichen Abitur 
am Pockinger Willhelm-Diess-Gymnasium mit einem Festakt aus der Schule entlassen. Die beiden starten nach ihren 
erfolgreichen Schulabschlüssen ebenso in einen neuen Lebensabschnitt wie Antonia Nowoiski und Annalena Lulla, die 
ihren erfolgeichen Abschluss an der Berufsoberschule Pfarrkirchen machten.

Die Gemeinde Malching gratuliert auch auf diesem Weg noch einmal sehr herzlich und wünscht alles Gute für den wei-
teren Lebensweg.

Pandemiebedingt können Termine 
ausfallen bzw. nur unter den gelten-
den Hygienevorschriften bzgl. Ab-
stand und Maskenpflicht mit Termin-
vereinbarung abgehalten werden. 

Beratungstermine 2022 für blinde 
bzw. sehbehinderte Menschen und 
ihre Angehörige 
Gasthaus Hacklberger Bräustüberl 
Bräuhausplatz 7, 94034 Passau
Am 3. Freitag im Oktober 
von 16:00 – 17:00 Uhr
Tel. 09931/890575 
(Herr Walter Bichlmeier)

Blickpunkt Auge-Telefonberatung
Jeden 1. Mittwoch im Monat von 
13:00 - 16:00 Uhr 
Tel. 09931/9127999
Geplante Termine:
03.08.22; 07.09.22; 05.10.22; 
02.11.22, 07.12.22

Infostammtische 2022 - Gedanken-
austausch und Geselligsein - für Blin-
de und Sehbehinderte und deren 
Angehörige
Jeden 1. Montag im Monat in Po-
cking 
Gasthaus Pfaffinger, Oberindling 39
von 13:00 – 17:00 Uhr
Leitung: Konstantin Rehm
 Tel. 08531/8614

Jeden 2. Donnerstag im Monat in 
Vilshofen
Café/Restaurant Sachsinger, Kirch-
platz 1 
von 14:00 – 17:00 Uhr
Leitung: Siglinde Voß
Tel. 08541/2228

Jeden 3. Freitag im Monat in Passau
Gasthaus Hacklberger Bräustüberl, 
Bräuhausplatz 7 
von 14:00 – 17:00 Uhr
Leitung: Markus Sauer
Tel. 0851/95179671 

Infostammtisch der Blindenführ-
hundhalter in Niederbayern 
1. Sontag im Oktober 
Cafe/Restaurant Sachsinger, Kirch-
platz 1, Vilshofen
von 13:00 - 16:00 Uhr
Leitung: Rosemarie Böckl
Tel. 08723/1455, 
Mobil: 0151/25844345 

Bayerischer Blinden- und Sehbehin-
dertenbund e.V. 
Bezirksgruppe Niederbayern
Walter Bichlmeier
Bezirksgruppenleiter
Bahnhofplatz 6, 94447 Plattling 
Tel: 09931 / 890575
Fax: 09931 / 9127990
Email: walter.bichlmeier@bbsb.org
Internet: www.bbsb.org

Bayerischer Blinden- und Sehbehindertenbund e.V.
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Öffnungszeiten:
Mo, Mi 16.00 - 19.00 Uhr · Fr 14.00 - 19.00 Uhr 

 Sa 9.00 - 14.00 Uhr und nach Vereinbarung

Keltengeist

Ingrid Hopfinger
Schmankerlladen – Gutes aus der Region

Lagerhausstr. 9 · 94094 Malching · www.Keltengeist.de

Geschenke für  
jeden Anlass und  

Gutscheine bekommen 
Sie auch bei uns!

– Schmankerlladen –

Fruchtaufstriche und Kompotte · frisches Obst  
und Gemüse, Nudel, Pesto, Wildspezialitäten, Käse, 

Öle, Essig, Salzmischungen und vieles mehr von  
regionalen Erzeugern, sowie edle Brände und Liköre 

aus der hauseigenen Brennerei

Komplett-

    badsanierung

Planung
 und 
Durchführung

Thomas Puchinger
Installateur- & Heizungsbaumeister

Eichbergring 37 
94094 Malching
08573 / 913129

Installation Alt- & Neubau Â
Heizkesselsanierung Â
Heizungskundendienst Â
Solaranlagen Â
Blockheizkraftwerke Â
Wärmepumpen Â
Wohnraumlüftungsanlagen Â
Hackschnitzel-, Stückholz-   Â

   und Pelletsanlagen

http://www.puchinger-haustechnik.de • thomas@puchinger-haustechnik.de

Anlässlich des 1. Geburts-
tags und der Buchsigna-
tur wurden Glühwein und 
Punsch ausgeschenkt und 
der Erlös für die Stern-
stunden gesammelt. 
Es sind 600 Euro für den 
guten Zweck zusammen-
gekommen.

Herzlichen Dank an alle 
Spender!
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UnserUnser  KindergartenKindergarten  vonvon  November 2021November 2021  bisbis  Juni Juni 20222022
AUS DEM KINDERGARTEN

Lichtermeditation als Einstimmung auf 
die Weihnachtszeit.

Hurra der Nikolaus war da!

Zaubershow mit Sandra und 
Rabe Abraxas.

Das liebe Christkind hat 
uns Geschenke gebracht.

Wipp, wapp, wipp, das 
Wippen ist der Hit!

Kuscheln in der Kuschelecke.

Faschingsfeier im Kindergarten – Tri tra 
tra la la, Moiching geht Maschkara!

Faschingsumzug durch Malching – In 
Moiching gengans Maschkara!

Besuch bei den Schafen 
mit ihren Lämmern.

Vielen herzlichen Dank an Christian Bil-
ler für die Geldspende aufgrund seines 

1000. verkauften Aufzuges. Davon wurde 
eine neue Doppelwippe gekauft.

Besuch von einem Frosch.

Toller Ausflug mit dem Bus zum Gast-
haus Schütz-Ammer Halmstein.
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UnserUnser  KindergartenKindergarten  vonvon  November 2021November 2021  bisbis  Juni Juni 20222022
AUS DEM KINDERGARTEN

Gemeinsame Nikolausfeier von 
"Spatzen" und "Knallfröschen" im Garten.

Faschingsumzug durch Malching.

Andacht zur Fastenzeit mit 
Herrn Zwicklbauer.

Osteraktion für die Malchinger und Mal-
chinger Besucher. 

Wer zwischen Kirchplatz und Kindergar-
ten vor Ostern ein  Ei mit einem Oster-

gruß entdeckte, durfte es behalten.

Die Vorschulkinder besuchen die Grundschule.

Der Kindergarten bedankt sich bei der 
Sparkasse Passau (Zweigstelle Rotthal-
münster), Herrn Markus Knabl, für die 
schönen  Vogelhäuschen (Bastel-/Bau-

satz) für jedes Kind.

Vorschulkinder besuchen die Opel-KFZ- 
Werkstatt und Autohaus 

von Franze Zeindl.

Besuch der Vorschulkinder bei der Frei-
willigen Feuwerwehr Malching.

Aktuelles Personal der beiden Gruppen.

Einkehrschwung zum Malchinger Hofwirt 
bei unserem Vorschul-Feuerwehrabend
(Vielen Dank für die Einladung zu Pom-
mes und Getränk).
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HEIMATGESCHICHTE

Nachbetrachtung zum Malchinger Heimatbuch
von Reinhard Fuchs, ehrenamtlicher Archiv- und Heimatpfleger

Malching zählt zwar einwohner- und flächenmäßig zu den 
kleinen Gemeinden im Landkreis Passau, ist geschichtlich 
jedoch ein beachtlicher  Riese. In „meinem Heimatbuch“ 
konnte ich für diese Behauptung eindrucksvoll den 
Nachweis erbringen.

Mit dieser Rückblende gebe ich einen kurzen Einblick  in 
die Entstehung des Buches. Zuerst begann ich einfach 
nur mit Stoff- und Bildersammlungen, wobei es mich 
außerordentlich freute, meine eigenen Bodenfunde 
vorzeigen zu können. Mit der ansteigenden Fülle der 
Themen wuchs auch bei mir das ungläubige Staunen 
über die weit zurückreichende und vielfältige Geschichte 
unserer Heimatgemeinde. Immer wieder ergänzte ich 
meine Aufsätze, reduzierte sie oder ließ sie ganz weg. 
Besonderen Wert legte ich darauf, das Buch mit sehr 
vielen Bildern lesbar zu gestalten und auf Fachausdrücke 
zu verzichten. Es passierte nicht selten und ich wachte 
nachts auf, weil mir neue Ideen durch den Kopf schossen. 
Nicht nur einmal kam mir in dieser Zeit der Zufall zu Hilfe. 
Nur ein Beispiel: In einem Straubinger (!) Antiquariat 
entdeckte ich einen farbigen Malchinger Kupferstich von 
Michael Wening. So ein Bildnis hatte ich noch nie gesehen 
und sofort wusste ich, wie die Titelseite aussehen wird. 
Auch wenn es vielleicht lächerlich klingen mag, so 
beschlich mich manchmal das untrügliche Gefühl, als 
wenn mir unser einzigartiger Heimatforscher Pfarrer Adolf 
Schanderl aus einer anderen Welt beistehen würde.

Nach etwa vier Jahren intensiver Arbeit kam am 27. 
November – es war ein Samstag – der große Moment: 
Karl Sanladerer rief mich an, dass Herr Plaza, Firmenchef 
der Druckerei Vierlinger, die bestellten 600 Stück 
Heimatbücher geliefert hat und ich sofort ins Rathaus 
kommen solle. Nie werde ich den Moment vergessen, 
wie ich ganz aufgeregt mit klopfendem Herzen vor dem 
großen Buchstapel stand und anschließend das erste 
Exemplar aus seiner Plastikhülle befreite. Es war alles in 
Ordnung, die Druckerei Vierlinger aus Simbach hatte sehr 
gute Arbeit abgeliefert. Natürlich wollte ich gemeinsam 
mit Bürgermeister Hofer und dem Gemeinderat das 
gelungene Werk einer breiten Öffentlichkeit präsentieren, 
doch „Corona“ machte uns leider einen Strich durch 
die Rechnung. Aber nicht einmal „Corona“ schaffte es, 
das enorme Interesse am Heimatbuch zu bremsen. 
Weihnachten stand vor der Tür und half, die Nachfrage zu 
steigern.

Meine Freude über den einsetzenden  Zuspruch kann ich 
mit Worten überhaupt nicht beschreiben. Ich weiß auch 
gar nicht mehr, wie viele Anrufe, Briefe, Karten, Mails 

Reinhard Fuchs stellte Bürgermeister Georg Hofer ein Probeexemplar vor.

Ein großer Moment: am 27. Nov. lieferte Firmenchef Günther Plaza von der ehe-
maligen Druckerei Vierlinger in Simbach die Heimatbücher.

Signierstunde im Keltengeist mit den Nachbarheimatforschern 
Herbert Reinhart und Eberhard Brand.
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HEIMATGESCHICHTE

Heimatbuch
Malching

Geschichte & Geschichten

Das Heimatbuch kann zum Preis von 25 
€ (evtl. zuzüglich Porto) ab Ende August 
wieder  erworben werden bei der

 Gemeindeverwaltung Malching
     Hauptstraße 15, 94094 Malching
     geöffnet Dienstag 13.00 – 16.00 und 
     Donnerstag 13.00 – 17.00 Uhr

und persönliche Ansprachen mich 
erreichten, um zum gelungenen 
Werk zu gratulieren. Dafür danke ich 
allen sehr herzlich – all meine Mühen 
haben sich gelohnt und wurden 
belohnt.

Inzwischen ist die erste Auflage 
vergriffen – doch es wird nachbestellt.
Voller Freude und Stolz darf ich 
feststellen: "Malching – Geschichte 
und Geschichten" entwickelte sich 
im Eiltempo zur Erfolgsgeschichte.

Auch Landrat Raimund Kneidinger zeigte sich beeindruckt.

Eine Zusammenstellung verschiedener Dankes- u. Glückwunschschreiben.

Reinhard Fuchs – 
ehrenamtlicher Archivar und
Heimatpfleger
Birkenweg 1, 94094 Malching, 
Tel. Nr. 08573/788 
E-Mail: nixwoasda@t-online de

Es kommt immer wieder vor, dass bei 
häuslichen Entrümpelungsaktionen 
alte Urkunden, Dokumente, Fotos, 
Sterbebilder und dergleichen 
leider vernichtet werden. Bitte 
informieren Sie mich einfach vorher. 

Ich sortiere und sondiere, was 
noch brauchbar ist, denn auch 
derlei Utensilien gehören oftmals 
nicht zum Abfall, sondern ins 
Gemeindearchiv. 

Sind Sie interessiert an Ihrer 
Häuser- oder Familienchronik? 
Ich unterstütze Sie gerne -  selbst-
verständlich unentgeltlich.

Im Archivraum habe ich einige sehr 
schöne Funde aus der Malchinger 
Frühgeschichte aufbewahrt. Bei 
Interesse melden Sie sich einfach 
bei mir.

In eigener Sache
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In fünf Etappen werden Spenden für die Kinderkrebshilfe Rottal-Inn gesammelt – Ziel der 4. Etappe war Malching – 
Veranstaltung findet zum zweiten Mal statt

Unter dem Motto „Ge-
meinsam für den guten 
Zweck“ findet in diesem 
Jahr der Rottal-Marsch 
des Verbands der Reser-
visten der Deutschen Bun-
deswehr zum zweiten Mal 
statt. Bei dem Marsch han-
delt es sich um ein gemein-
sames Projekt der beiden 
im Reservistenverband 
organisierten Kreisgrup-
pen Rottal und Passau und 
dient neben individueller 
körperlicher Betätigung 
der Teilnehmer auch dazu, 
Spenden für die Kinder-
krebshilfe Rottal-Inn e.V. zu 
sammeln. 

An Start und Ziel infor-
miert die Kinderkrebshilfe 
Rottal-Inn e.V. über ihre 
gemeinnützige Tätigkeit in 
den Landkreisen Passau 
und Rottal-Inn und es be-
steht die Möglichkeit zu 
spenden. Im vergangenen 
Jahr konnten so 11.000 
Euro für die Kinderkrebs-
hilfe Rottal-Inn e.V. zusam-
mengebracht werden.

Die vierte Etappe führte 
am 9. Juli über 13,5 km von 
Bad Füssing nach Malching. 
Teilnehmen konnten aber 
nicht nur Reservisten und 

Soldaten der Bundeswehr, 
sondern auch Angehörige 
befreundeter Streitkräfte 
und Zivilpersonen, die den 
guten Zweck unterstüt-
zen. Organisiert wurde die 
Etappe von stellv. Kreisvor-
sitzendem Stabsfeldwebel 
der Reserve Hans Sailer 

und Organisationsleiter 
Thomas Bader von der 
VdRBw-Geschäftsstelle Po-
cking und angeführt von 
Hauptmann a.D. Christian 
Conrads als Marschgrup-
penführer. Die Gesamtlei-
tung oblag Kreisvorsitzen-

dem Stabsfeldwebel der 
Reserve Alban Friedlmeier.

Schirmherren der vierten 
Etappe waren Bad Füssings 
Bürgermeister Tobias Kurz 
und Malchings Bürgermeis-
ter Georg Hofer, die beide 
auch den ersten Teil der 

Strecke mitmarschierten 
und das Starttempo vorga-
ben. 

Anschließend zog die rund 
50 Personen starke Mar-
schgruppe über Holzhäu-
ser, Hart und Wendlmuth 

zum Sportgelände in Mal-
ching, wo im Rahmen des 
Sportplatzfestes anlässlich 
der 100-Jahrfeier des TSV 
Malching eine kurze An-
sprache und die Spenden-
übergabe an den Vorsitzen-
den der Kinderkrebshilfe 
Rottal e.V. Josef Hofbauer 
stattfand.

In seinen Grußworten sag-
te Hofbauer: „Die Kinder-
krebshilfe Rottal-Inn unter-
stützt krebskranke Kinder 
und deren Familien, weil 
diese nach der Diagnose oft 
in schier unlösbaren Krisen 
stecken und es in dieser 
ohnehin schon schlimmen 
Phase fast immer am Geld 
mangelt, um das Nötigste 
und den nächsten Schritt 
tun zu können. Deshalb 
sind wir froh über die Un-
terstützung, die die beiden 
Kreisgruppen Passau und 
Rottal mit diesem Marsch 
leisten“.

Auch Bürgermeister Ge-
org Hofer bekräftigte, dass 
die Hilfe für Kinder und 
deren Eltern generell und 
speziell nach der schlim-
men Diagnose Krebs wich-
tig sei und er sich daher 
gerne bereiterklärt habe, 
die Schirmherrschaft für 
die vierte Etappe des Rot-
tal-Marsches zu überneh-
men.

Am Ende der Begrüßung 
spendeten alle Teilnehmer 
ihren Beitrag in ein bereit-
gestelltes Sparschwein und 
erhielten nach dem Marsch 
die entsprechende Verpfle-
gung, so dass auch für das 
leibliche Wohl noch ge-
sorgt werden konnte. Die 
letzte Etappe des diesjäh-
rigen Marsches führt dann 
am Samstag, 10. Septem-
ber, von Bad Birnbach nach 
Pfarrkirchen, zu der herz-
liche Einladung an die ge-
samte Bevölkerung ergeht. 

Text und Foto: Karl Sanladerer

AUS DER GEMEINDE

Reservisten-Kreisgruppen Rottal und Passau marschieren für den guten Zweck

(v.li.) Marschgruppenführer Hauptmann a. D. Christian Conrads, Kreis-
vorsitzender Stabsfeldwebel d.R. Alban Friedlmeier, Malchings Bür-
germeister Georg Hofer und der Vorsitzende der Kinderkrebshilfe Rot-
tal-Inn e.V. Josef Hofbauer bei der Spendenübergabe in der Malchinger 
Stockhalle.

Ein gemeinsames Gruppenbild der Marschteilnehmer am Startort Bad Füssing zusammen mit dem 
Vorstand der Kinderkrebshilfe Rottal-Inn e.V. Josef Hofbauer und den beiden Schirmherrn Bürger-
meister Tobias Kurz, Bad Füssing, und Georg Hofer, Malching, in der Bildmitte.
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Turnusgemäß traf sich die Krieger- und 
Soldatenkameradschaft Malching im 
Gasthaus Schütz-Ammer in Halmstein, 
um die Jahreshauptversammlung ab-
zuhalten. Vorher hatten die Mitglieder 
den verstorbenen Kameraden in ei-
nem Gottesdienst gedacht.

Der neue 1. Vorstand Roland Herrin-
ger begrüßte in seiner ersten Haupt-
versammlung besonders die Ehren-
mitglieder Josef Herterich und Franz 
Puchinger, 1. Bürgermeister Georg Ho-
fer sowie alle anwesenden Vereinsmit-
glieder.

Mit einer Gedenkminute und einer 
Strophe des „Guten Kameraden“ wur-

de des verstorbenen Kameraden Karl 
Weiß gedacht. 

Anschließend berichtete Schriftführer 
Robert Friedl über das Vereinsleben. 
Pandemiebedingt war nur eine Reihe 
von Gratulationen zu runden Geburts-
tagen möglich, größere Veranstaltun-
gen konnten nicht durchgeführt wer-
den. Allerdings soll noch in diesem 
Jahr die anstehende 150-Jahr-Feier in 
einer geeigneten Form stattfinden.

Kassier Joseph Schmelz konnte nach-
folgend einen fundierten Kassenbe-
richt vorlegen. Da auch im vergange-
nen Jahr die Haupteinnahmequellen 
ausgefallen sind, war auch in diesem 

Jahr wieder ein Verlust zu verzeich-
nen. Die beiden Kassenprüfer Man-
fred Ittlinger und Max Brunnbauer 
bescheinigten ihm eine einwandfreie 
Kassenführung. Auf ihren Antrag hin 
entlastete die Versammlung die Vor-
standschaft um Roland Herringer.

Dieser bedankte sich bei den ausge-
schiedenen Mitgliedern der Vorstand-
schaft Josef Herterich, Josef Schmelz 
und Franz Puchinger mit einem Ge-
schenk. 

Dem langjährigen Vorstand Hermann 
Herringer wurde eine besondere Ehre 
zu Teil: Er wurde von der neuen Vor-
standschaft zum Ehrenvorsitzenden 
ernannt. Der Verein hat nun drei Eh-
renmitglieder und einen Ehrenvor-
stand. Diese haben sich über lange 
Jahre in ganz unterschiedlichen Rol-
len und Ämtern in den Verein einge-
bracht und tun es auch immer noch. 
 
Erster Bürgermeister Georg Hofer hob 
die Pflege verschiedener Denkmäler 
im Dorf durch den Verein und auch die 
gute Zusammenarbeit hervor. Auch 
auf die aktuellen Krisen, ob Corona 
oder in der Ukraine, ging er ein, die ei-
nen guten Zusammenhalt umso wich-
tiger machen. Auch hier sei die KSK ein 
Vorbild.

Dann schloss der neue Vorstand Ro-
land Herringer den offiziellen Teil der 
Versammlung und man ließ die Veran-
staltung gemütlich ausklingen. 

Text und Foto: Robert Friedl

Hermann Herringer zum Ehrenvorstandder KSK Malching ernannt

(v.li.) Ehrenmitglied Franz Puchinger, 1. Bürgermeister Georg Hofer, der neu ernannte 
Ehrenvorstand Hermann Herringer, 1. Vorstand Roland Herringer, Ehrenmitglied Josef 
Herterich

Nach längerer Pause wieder Sonnwendfeuer der KSK Malching
Nach einer mehrjährigen Pause hatte die KSK Malching wie-
der zum Sonnwendfeuer eingeladen. Die Wetterprogno-
sen waren verheißungsvoll und enttäuschten die Festgäste 
nicht. Und so konnten zahlreiche Gäste aus Malching und 
Umgebung am Sportgelände die Feier bei bestem Wetter 
im Grünen sitzend genießen. Die Kinder dagegen hatten ei-
nen Spielplatz und viel Rasen zur Verfügung, um sich nach 
Herzenslust auszutoben. Die Männer der KSK Malching ver-
wöhnten ihre Gäste wie gewohnt mit Grillwaren und Ge-
tränken. Der Frauenverein rundete mit dem Verkauf von 
Kaffee und Kuchen das Angebot ab. 

Später am Abend machte sich bei den Kleinen und Großen 
Spannung breit, als es daran ging, das Feuer zu entzünden, 
das bald hell und lichterloh brannte. Eifrig halfen die Kinder 
auch mit, die Flammen mit weiteren Ästen zu füttern. Ins-
gesamt konnte so wieder ein gelungenes Fest für Jung und 
Alt ausgerichtet werden.

Text und Foto: Robert Friedl
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Man hört das Tippeln kleiner Füße, 
jauchzende Kinderstimmen und das 
fröhliche Gelächter der Eltern, wenn 
man donnerstags morgen das Pfarr-
heim Malching betritt. Der Duft von 
Kaffee liegt in der Luft die unzähligen 
Schuhe von ganz klein bis groß vor der 
Türe des großen Saals lassen verraten, 
dass sich die Eltern-Kind-Gruppe zum 
fröhlichen Beisammensein und gemein-
samen Lernen zusammengefunden hat. 
Rund zehn bis 15 Mamas bzw. Papas 
aus Malching und den Nachbarorten 
Ering und Irching versammeln sich mit 
ihren Sprösslingen im Alter von 0 bis 3 
Jahren, um gemeinsam zu singen und 
zu spielen, um andere Kinder kennen-
zulernen und allererste Freundschaften 
zu schließen; und die Eltern tauschen 
sich über alltägliche Fragen des Eltern-
seins aus.

Unter dem Dachverband des Frau-
enbundes Rotthalmünster kann nach 
längerer Wartezeit seit Frühjahr 2022 
wieder eine sogenannte El Ki (El-
tern-Kind-Gruppe) stattfinden. Die Ge-
meinde Malching und der Pfarrverband 
waren überaus freundlich und stellten 
die Räumlichkeiten des wie bereits er-
wähnten Pfarrsaals, aber auch die gro-
ße Mehrzweckhalle, zur Verfügung, um 

Musik und Bewegung, Gemeinschaft 
und Fröhlichkeit wieder in unsere Mit-
te zu integrieren. Es war mehr als nötig, 
für Mamas (gelegentlich auch Papas) 
und Kinder nach jahrelanger Distanzie-
rung endlich zusammenzufinden und 
das Leben gemeinsam mit den Kleins-
ten zu zelebrieren. 

Durch Materialspenden in Form von 
verschiedenen Spielsachen durch Pri-
vatpersonen aus der Gemeinde, als 
auch Finanzspritzen durch Sportverein 
und Bürgermeister, konnte ein reich-
liches Sortiment an Spielmaterial zur 
Förderung von Geschicklichkeit, Gleich-
gewicht, aber auch Fingerfertigkeit für 
Säuglinge und Kleinkinder angeschafft 
werden. 

Gemeinsam durften wir bis jetzt eini-
ge Feste feiern. Ostern und auch eini-
ge Geburtstage zaubern den Kindern 
immer wieder ein ganz besonderes 
Funkeln in die Augen. Schon die ers-
ten Lebensjahre gehören gebührend 
zelebriert. Auch zum Osterfest hat der 
Osterhase viele bunte Ostergeschenke 
auf dem Pfarrgelände versteckt und die 
Kinder waren hellauf begeistert, als sie 
mit Mamas Hilfe die bunten Leckereien 
öffnen durften.

Im Juli findet ein vom BRK geleiteter 
„Erste-Hilfe-Kurs am Kind“ in der Mehr-
zweckhalle statt (Anmeldungen nicht 
mehr möglich). Hierbei geht es darum, 
den Eltern mehr Handlungssicherheit 
bei kleinen und größeren Verletzungen, 
aber auch bei typischen Kinderkrank-
heiten zu geben. 

Unser Motto lautet „Lachen, Spielen 
und gemeinsam Lernen mit all unse-
ren Sinnen“, denn es ist Zeit für viele 
kleine Entdecker und Forscher, die die 
Welt erobern wollen. Wir wollen den 
Kindern vermitteln, sich selbst in ihrer 
Einzigartigkeit zu verwirklichen. Denn 
wir wollen starke Persönlichkeiten er-
ziehen, die sich später selbständig im 
Leben zurechtfinden und auch mit He-
rausforderungen gut zurechtkommen. 
Das können wir erreichen, indem wir 
sie ausprobieren und lernen lassen und 
sie darin liebevoll begleiten und ihnen 
zur Seite stehen.

Wir hoffen, dass wir dies auch für zu-
künftige Elterngenerationen und kleine 
Abenteurer und Entdecker aufrechter-
halten können. Gerne begrüßen wir so-
mit ab Spätsommer neue Gesichter in 
unserer Runde.

Text: Andrea Sedlmaier

Die Rasselbande ist los!

Wie in jedem Jahr haben die drei Ka-
lenderfreunde Reinhard Fuchs, Karl 
Sanladerer und Robert Friedl den 
Erlös aus dem Verkauf des Dorfka-
lenders an Projekte in Malching und 
soziale Einrichtungen gespendet.

Im Jahr 2021 war ein Teil des Geldes 
für einen Beamer inkl. Deckenhalte-
rung ausgegeben worden. Der Einbau 
konnte dann Anfang 2022 vorgenom-
men werden, nachdem der Umbau 
des Pfarrzentrums weit genug fort-

geschritten war. Mittlerweile ist die 
Anlage und auch das Pfarrzentrum 
in Betrieb. Aus dem Erlös von 2022 
wurden 250 € für den Kauf von Re-
galen für die Bücherei im Pfarrzent-
rum eingesetzt. Den restlichen Betrag 
stellte die Raiffeisenbank Rottal-Inn 
zur Verfügung. So waren nun diesmal 
genug Regalmeter vorhanden, um die 
ausgelagerte Bibliothek komplett und 
nach Themengebieten geordnet wie-
der aufstellen zu können. Auch diese 
Einrichtung ist mittlerweile von den 
ehrenamtlichen Bibliotheksdamen 
wieder aktiviert worden und regel-
mäßig geöffnet. 

Der restliche Betrag aus dem Erlös 
des Kalenders 2022 wurde für die Re-
staurierung des Feldkreuzes Berghau-
sen und die Kinderkrebshilfe des BRK 
Altötting, BALU, gespendet. 

Auch für 2023 haben die Kalender-
freunde bereits wieder Ideen zum 
Thema für die Motive.

Text: Robert Friedl
Foto: Franz Fischer

Erlös aus dem Dorfkalender gespendet

Die Macher des Dorfkalenders (v.r.) Heimatarchivar Reinhard Fuchs, Robert Friedl und Karl San-
laderer haben auch in diesem Jahr den Erlös des Heimatkalenders gespendet. Ein Teil ging für 
Regale an die neue Bücherei im Pfarrzentrum ,wofür sich Jutta Friedl (2.v.l.) herzlich bedankte.
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Ihr Friseur in Malching
DAMEN- UND HERRENSCHNITTE
NAGELDESIGN

Schützenstraße 5  - Telefon: 0 85 73 - 969 25 12

Öffnungszeiten: Di bis Fr: 8.30 - 17.30 UHr
                             Sa 8.00 - 13.00 Uhr
                             oder Termine nach Vereinbarung

Die Gemeinde Malching 
bedankt sich bei 

allen Firmen, die durch ihre 
Anzeige zur Finanzierung 

des aktuellen Gemeindeblat-
tes  beigetragen haben!

Bitte berücksichtigen Sie die 
örtlichen Betriebe bei Ihrem 

nächsten Einkauf!

Georg Hofer
1. Bürgermeister

nah & gut 
Götsch

Dorfladen „nah & gut“:
Mo.: 06:30 - 13:00 & 14:30 - 18:00 Uhr
Di.: 06:30 - 13:00 Uhr
Mi.: 06:30 - 13:00 & 14:30 - 18:00 Uhr
Do.: 06:30 - 13:00 & 14:30 - 19:00 Uhr
Fr.: 06:30 - 13:00 & 14:30 - 19:00 Uhr
Sa.: 06:30 - 13:00 Uhr
So.: Ruhetag

Steffi´s Bistro & Cafe:
Mo.: 06:30 - 13:00 & 14:30 - 18:00 Uhr
Di.: 06:30 - 13:00 Uhr
Mi.: 06:30 - 13:00 & 14:30 - 18:00 Uhr
Do.: 06:30 - 13:00 & 14:30 - 23:00 Uhr
Fr.: 06:30 - 13:00 & 14:30 - 23:00 Uhr
Sa.: 06:30 - 13:00 Uhr & 19:00 - 0:00 Uhr
So.: Ruhetag

94094 Malching, Schützenstraße 6
Tel.: 08573/1411

Steinbach-Anz. MGB 1/8 Seite  29.11.14  12:34  Sei  
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Gelungener Saisonabschluss beim Malchinger SchützenvereinGelungener Saisonabschluss beim Malchinger Schützenverein

Dieses Jahr wurde das abschließende Schützenfest zusammen 
mit der Jahreshauptversammlung gefeiert. Hierzu begrüßte 
1. Schützenmeister Hans Riermeier neben 1. Bürgermeister 
Georg Hofer auch 2. Gauschützenmeister Gerhard Funk-Stock 
sowie alle geladenen Mitglieder im Schützenheim ganz herz-
lich. Aufgrund der pandemiebedingten Aussetzung des Sport-
betriebes fiel der Rückblick des Schützenmeisters recht knapp 
aus. Auch Sportleiterin Elena Hainzlmeier hatte hier nicht viel 
zu berichten, da auch die Wettkämpfe zum Erliegen kamen. Ob-
wohl lt. Schatzmeisterin Maria Schmelz sämtliche Einnahmen 
von den internen Wettkämpfen weggebrochen sind, konnte 
sie einen ausgeglichenen Kassenstand im abgelaufenen Sport-
jahr verzeichnen. Daher bestätigten die beiden Kassenprüfer 
Karl Riermeier und Walter Gründl eine hervorragend geführ-
te Kasse und schlugen sogleich die Entlastung vor, die von 
den anwesenden Mitgliedern einstimmig beschlossen wurde. 
Im vergangenen Jahr haben die Kgl. Priv. Feuerschützen leider 
zwei langjährige Mitglieder verloren: daher gedachten sie Adolf 
Kugler und Karl Bimesmeier in einer Schweigeminute. Da die-
se Jahreshauptversammlung nicht wie geplant im Januar ab-
gehalten werden konnte, wurden die Ehrungen für langjährige 
Mitgliedschaft von 2. Gauschützenmeister Gerhard Funk-Stock 
verspätet vorgenommen.  

Eine hohe Ehrung erhielt Thomas Huf-
nagl, der für seine Verdienste um das 
bayerische Schützenwesen mit dem Pro-
tektorabzeichen in Silber des Bayerischen 
Sportschützenbundes ausgezeichnet 
wurde.                                                    
Des Weiteren wurde auch gleichzeitig der 
Saisonabschluss mit dem Schützenkranzl 
gefeiert. Hier übernahm Schützenmeister 
Riermeier zuerst die Ehrung beim End-
schießen und die Festwertung. Bei der 
Festscheibe - und somit die freie Wahl 
bei den Sachpreisen - übernahm mit ei-
nem 20-Teiler Florian Geck die Führung, 
gefolgt von Robert Huber (21/36-Teiler) 
und Hans Riermeier (21/42-Teiler). 

Die Jahreswertung wurde leider aus Pan-
demiegründen ausgesetzt, die aber hof-
fentlich in der nächsten Saison wieder 

stattfinden wird. Höhepunkt war allerdings auch dieses Jahr 
wieder die Königsproklamation und somit wurden die aktuellen 
Könige aus dem Jahr 2019 entthront: Als neue Jugendkönigin 
erreichte Franziska Roßmadl (295 Teiler), als Schützenkönig - 
bereits zum zweiten - Mal Andreas Riermeier (43,5 Teiler) und 
als neuer Seniorenkönig Karl Riermeier (226,2 Teiler) die Königs-
würde. Zum Schluss dankte der erste Schützenmeister allen flei-
ßigen Helfern und Spendern sowie allen Vereinsmitgliedern für 
den Zusammenhalt und die tatkräftige Unterstützung in der für 
alle so schwierigen Coronazeit. 

Text & Fotos: Walter Neumann
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Zum 20-jährigen Vereinsjubiläum gab´s noch einmal "Rock am Inn"
Stockhalle Malching wurde zur Rockdisco - Rückblick auf 20 Jahre "Dunkelblau e.V.

Der Verein „Dunkelblau Malching e.V.“ 
wird heuer 20 Jahre alt – und feierte 
dieses Jubiläum am 17. Juni mit einer 
Neuauflage der Hallendisco „Rock am 
Inn“ auf dem Malchinger Sportgelände. 
Mit dabei war die Band „Ryan Eden“ um 
Sänger und Gitarrist Florian Bruckmeier, 
die in diesem Jahr ebenfalls ihr 20. Büh-
nenjubiläum feiert und über lange Jahre 
"Rock am Inn"  mit ihrer Livemusik be-
gleitet hat.

Der Verein freute sich auf die Neuaufla-
ge von „Rock am Inn“ zum 20. Vereinsju-
biläum und hatte mit zwei Pilsinseln im 
Freien, einer 18 Meter langen Bar und 
einem Ausschank im Inneren alles bes-
tens für die Gäste vorbereitet. Und auch 
für das leibliche Wohl war mit einem 
Verkaufsstand von "Mister T." bestens 
gesorgt. Zum offiziellen Einlass um 20:00 
Uhr standen schon zahlreiche Gäste am 
Eingang, um sich die Veranstaltung nicht 
entgehen zu lassen. DJ Kowal heizte die 
Partygäste ab 20.30 Uhr mit einem „Best 
of Rock“ an, bevor gegen 22.30 Uhr die 

Band „Ryan Eden“ mit rockiger Livemusik 
für gute Laune bei allen Party- und Rock-
musikfans sorgte.

"Die Veranstaltung hätte gar nicht bes-
ser laufen können, und mit einem super 
Team, das die ganze Woche und speziell 
am Freitagabend alles für die Gäste gege-
ben hat, war "Rock am Inn 2.0" eine Me-
gaveranstaltung", bilanzierte Vorstand 
Mario Nebauer einen Tag nach "Rock 
am Inn". Ein ganz besonderer Dank gilt 
allen Helferinnen und Helfern aus dem 
25-köpfigen Team, die nicht im Verein 
Mitglied sind und trotzdem so tatkräftig 
zum Gelingen der Veranstaltung beige-
tragen haben.

Wie alles begann - ein Vereinsrückblick 

Mit einer Hallendisco hatte vor 20 Jahren 
auch alles begonnen. Zunächst als Ersatz-
veranstaltung geplant, hieß es seitens der 
Behörden, dass für Privatpersonen keine 
Genehmigungen mehr erteilt werden 
und die geplante Veranstaltung nur noch 

von einem Verein durchgeführt werden 
dürfe. Aus diesem Grund trafen sich im 
März 2002 insgesamt 13 Malchinger, um 
einen Verein zu gründen, der sich auf die 
Fahnen schrieb, Veranstaltungen zum 
Wohl und zur Unterhaltung der Bevölke-
rung durchzuführen und zudem auch die 
Geselligkeit im Ort und unter den Mit-
gliedern zu fördern. Man wollte mit dem 
Verein dem bodenständigen Humor und 
dem Brauchtum Geltung verschaffen.

Der neu gegründete Verein ging sofort an 
die Planung der ersten eigenen Veranstal-
tung. Und am 21. Juni 2002 war es dann 
so weit: „Dunkelblau Malching“ präsen-
tierte das erste Mal die Zeltdisco „Rock 
am Inn“. Die Veranstaltung war über 
zwölf Jahre ein Erfolg. Der Verein ruh-
te sich aber nicht auf seinen Lorbeeren 
aus. Im Jahr 2009 kamen ein Maskenball 
am Faschingssamstag und der Kehraus-
ball am Faschingsdienstag dazu. Zudem 
wurde ein Faschingswagen gebaut, der 
mit verschiedenen aktuellen Themen bei 
zahlreichen Umzügen in der Region ver-
treten war. Im Jahr 2014 entschied man 
sich schließlich nach zwölf Jahren, „Rock 
am Inn“ aus verschiedenen Gründen ein-
zustellen.

Stillstand gab es aber auch danach nicht. 
Man nahm an verschiedenen Dorfveran-
staltungen teil. Dazu kam die Teilnahme 
am Ferienprogramm für Kinder und das 
Nikolausgehen in der Adventzeit. Die 
Faschingsbälle wurden weiterentwickelt 
und für das Jahr 2020 waren schon ein 
Maibockfest und ein Konzert geplant. 
Beides musste aber coronabedingt abge-
sagt werden.

Termine für 2022

Während des Stillstands in der Pandemie 
kamen trotzdem immer wieder neue Ide-
en hinzu – und so veranstaltete man im 
Jahr 2021 erstmals ein Kulturherbstfest 
zusammen mit dem neuen Hofwirt in 
Malching. Dieses Fest wird es auch 2022 
wieder geben. Im Sommer beteiligt sich 
der Verein wieder am Ferienprogramm 
und auch der Nikolaus wird im Winter 
wieder eine Rolle bei „Dunkelblau“ spie-
len. 

Erstmalige Teilnahme am Dorffest

Besonders freut man sich bei den Ver-
einsverantwortlichen aber darauf, in 
diesem Jahr erstmals am Malchinger 
Dorffest teilnehmen zu dürfen. Geplant 
ist dabei ab 19.00 Uhr ein Barbetrieb mit 
Cocktails, Longdrinks und Goaßmassen 
im "Schmelzgarten". 

Text & Fotos: Karl Sanladerer

Mit einem 25-köpfigen Team ist Dunkelblau Malching in die Neuauflage von "Rock am 
Inn" zum Jubiläum gegangen. Dabei haben nicht nur Vereinsmitglieder zum Gelingen 
beigetragen, sondern auch mehrere freiwillige "externe" Helfer.

Sorgte für beste Unterhaltung: die Band 
"Ryan Eden" um Sänger und Gitarrist Flo-
rian Bruckmeier

Nicht nur in der Halle war einiges geob-
ten. Dank der beiden Pilsinseln im Freien 
war auch hier gute Stimmung angesagt.
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Ende Februar haben die Innfischer 
aus Malching den Auweg in Urfar 
„aufgekiest“ und Ende Juni die 
Sturmschäden des Unwetters beseitigt 
Es waren zwahlreiche  Fischer aktiv 
dabei. 

Wir bedanken uns recht herzlich für die 
Unterstützung.

Siegfried Gimpel

Endlich wieder Stammtische beim Frauenverein Malching

Frühjahrsputz und Wegpflege in den Innauen

Nach langer Zeit konnte am Dienstag, 16.03.22, der erste 
Stammtisch abgehalten werden. Einen Monat später fand 
der Osterstammtisch statt, bei dem die Vereinsvorsitzen-
de Martina Herringer zahlreiche Mitglieder des Vereins 
begrüßen konnte. Nach der Bekanntgabe des Termins für 
die Jahreshauptversammlung am 19.07.22 mit Kirchgang 
für die verstorbenen Mitglieder und dem geplanten Halb-

tagesausflug im Herbst wurde  mit dem traditionellen "Ei-
erbecka" begonnen. Wirtin Anita Ammer hatte wie immer 
die Ostereier gespendet. 

Siegerin wurde Anneliese Ortner, zweite Marianne Brenn-
hofer und dritte Emmi Reischl. Jede bekamm einen Ge-
winn überreicht. Anschließend gab es für alle ein kleines 
Ostergeschenk. Die Vorsitzende wünschte dann noch al-
len einen gemütlichen Abend. 

Am 18.05.22 wurde Muttertag gefeiert. Es waren wieder 
zahlreiche Mitglieder gekommen. Martina Reithmeier 
trug einige Geschichten zum Muttertag vor. Allen Damen 
wurde ein Piccolo und eine Rose überreicht. Bei herrli-
chem Wetter wurden noch einige gemütliche Stunden im 
Biergarten in Halmstein verbracht. 

Der Frauenverein verkaufte auch dieses Jahr wieder Ku-
chen bei der KSK-Sonnwendfeier. Zudem beteiligt sich der 
Verein beim Ferienprogramm mit einer Besichtigung des 
Bauernhofes der Familie Reithmeier und hält wieder ei-
nen Frühschoppen nach dem Erntedankgottesdienst ab.

Text & Foto: Martina Herringer

AUS DEM VEREINSLEBEN

Am 13. März 2022 waren die Malchin-
ger Innfischer wieder in den Innauen 
zwischen Urfar und Biberg aktiv. 

Es wurde Müll aufgesammelt, sich um 
die Pflege der Wege gekümmert und 
eine Bank (Akazien-Stempen und Lär-
chenbretter) erneuert.

Unser Fangerfolg: Plastikflaschen, Foli-
en, Glasflaschen und sogar eine Hose.

Die Innfischer sagen Danke an die Ge-
meinde Malching für die gute Zusam-
menarbeit und Unterstützung.

Text & Fotos: Siegi Gimpel
Vorstand der Malchinger Innfischer

Frühjahrsputz und Wegpflege in den Innauen

Innfischer kiesen
Auweg auf
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Traditionell gut: Opel-Partner seit 1960
Qualität vom Fachmann: Top-Service zu fairen Preisen
Ausgezeichnet: mehrfach beim Dekra-Werkstatttest
Immer günstig: Neu-, Jahres- und Gebrauchtwagen
Außerdem: Opel-Shop

www.auto-zeindl.de   •   08573 686   •   Hauptstraße 66, Malching

Besuchen Sie uns
auch auf Facebook!

AUS DEM VEREINSLEBEN

Malchings Kreative kommen zurückMalchings Kreative kommen zurück
ATELIERgalerie #8 wird im August mit neuem Konzept und neuen Ideen wieder eröffnetATELIERgalerie #8 wird im August mit neuem Konzept und neuen Ideen wieder eröffnet

„Wir kommen wieder.“ Das haben Mal-
chings Kreative allen Kunstinteressierten 
der Region versprochen, als sie Ende Mai 
dieses Jahres die „ATELIERgalerie #8“ 
in ihren bisherigen Räumlichkeiten im 
Weinbergerhaus schlossen. Und die Hob- 
bykünstler haben Wort gehalten. Im Au-
gust eröffnet die „ATELIERgalerie #8“ neu 
in der alten Kunstwerkstatt im Leeb-Haus 
an der Hauptstraße 31 in Malching – mit 
einem neuen Konzept und neuen Ideen.

Ein kleiner Rückblick: Im Jahr 2018 er-
öffnete die „ATELIERgalerie #8“ der 
Malchinger Kreativen Yvonne Puchinger, 
Beate Schmelz, Barbara Schreiner, Erni 
Nöbauer, Milena Puchinger und Isolde 

Hofbauer sowie Herbert Leeb und Heinz 
Burger in der ehemaligen Bäckerei Mo-
ser in Malching. Sie präsentierten dort 
ihre Werke wie Gemälde in Öl und Acryl, 
Aquarell und Kreide, Fotografien, Colla-
gen, Gefäße, Skulpturen und Metallarbei-
ten. Nach dem Verkauf des Hauses zogen 
die Künstlerinnen und Künstler in das 
Weinberger-Haus in der Hauptstraße 39 
um und eröffneten dort ihre Galerie neu. 
Damit begann für Malchings Kreative 
nicht nur ein neues Projekt, sondern 
auch eine neue kulturelle und künstleri-
sche Herausforderung. Einen Beitrag zur 
Belebung der Malchinger Mitte zu leisten 
war auch ein Herzenswunsch von Mal-
chings Kreativen.

Der verbale Austausch und die empathi-
sche Zuwendung aller Kunstinteressier-
ten untereinander standen von Beginn an 
in der Malchinger „ATELIERgalerie #8“ im 
Mittelpunkt. Geprägt waren diese Jahre 
durch vielseitige und abwechslungsrei-
che Vernissagen und Ausstellungen. Die 
Galerie wurde zu einem Treffpunkt für 
Kunstinteressierte.

Doch dann kam die Corona-Pandemie. 
Und eine Galerie lebt eben von der Kre-
ativität der beteiligten Künstlerinnen und 
Künstler sowie von vielen interessierten 
Besuchern. Dies war leider aufgrund der 
zahlreichen Einschränkungen in der ver-
gangenen Zeit nicht so möglich, wie sich  
die Kreativen das gewünscht hätten. Und 
so entschloss man sich Ende Mai, die 
„ATELIERgalerie #8“ zu schließen – aller-
dings mit dem Versprechen, wiederzu-
kommen.

Und wenn alles klappt, wird dieses Ver-
sprechen im August umgesetzt. „Aller gu-
ten Dinge sind drei. Unter diesem Motto 
kommen Malchings Kreative mit neuem 
Konzept und neuen Ideen zurück“, sagt 
Heinz Burger, der Initiator der Malchinger 
Kunstgalerie. 

In der alten Kunstwerkstatt im Leeb-Haus 
an der Hauptstraße 31 in Malching eröff-
nen die Kreativen die „ATELIERgalerie #8“ 
neu und freuen sich auf ein gemeinsames 
„Weiter so“ auch in den neuen Räumlich-
keiten. 

Einen herzlichen Dank sprechen die 
Künstler allen Besuchern und Unterstüt-
zern aus.

Text & Foto: Karl Sanladerer

Der Hinweis auf die "ATELIERgalerie #8" am Leeb-Haus an der Hauptstraße 
31 ist schon angebracht und erste Kunstwerke sind bereits eingeräumt. Wenn 
alles gut geht, dann soll es im August wieder losgehen, mit neuem Konzept und 
neuen Ideen.

Frühjahrsputz und Wegpflege in den Innauen
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AUS DER FEUERWEHR

Jahreshauptversammlung - Feuerwehr blickt auf zwei Jahre zurück
Mitglieder für langjährige Treue und aktive Dienstzeit geehrt – 54 Einsätze in zwei Jahren - aktive 

Kameradinnen und Kameraden befördert – Neuwahl bei den Kassenprüfern

Auf Grund der Corona-Pandemie fand 
die letzte Jahreshauptversammlung der 
Feuerwehr Malching im Dezember 2019 
statt. Nach der Versammlung gab es bis 
Mitte März noch einige Aktivitäten, an 
denen sich der Feuerwehrverein betei-
ligte und danach kam das Vereinsleben 
fast gänzlich zum Stillstand. Keinen Still-
stand gab es hingegen bei der aktiven 
Wehr. Hier mussten in den letzten beiden 
Jahren 54 Einsätze, von der technischen 
Hilfeleistung bis zur Bandbekämpfung, 
abgearbeitet werden.

Martin Reithmeier berichtete davon, 
dass noch einige Aktionen wie die Spen-
denversteigerung im Jahr 2020 durch-
geführt werden konnten, dann aber im 
März das öffentliche Leben zum Stillstand 
kam und auch so gut wie keine Übungen 
mehr möglich waren. Viele Veranstaltun-
gen wurden zunächst verschoben und 
dann ganz abgesagt. Die einzige Veran-
staltung, die nach dem Lockdown im 
März 2020 durchgeführt werden konnte, 
war der Ehrenabend der Gemeinde, bei 
dem auch Feuerwehrkameraden für ihre 
Verdienste ausgezeichnet wurden. 

Kassier Christian Schmidlehner blickte 
ebenfalls auf zwei Jahre mit zwei Kas-
senprüfungen zurück, weil man im De-
zember 2021 noch der Meinung war, die 
Versammlung abhalten zu können. Diese 
wurde aber einige Tage zuvor abgesagt.
Die Kassenprüfer Hubert Stieglbrunner 
und Peter Schlechtriemen haben die Kas-
se zweimal geprüft und stellten keinerlei 
Fehler oder Unregelmäßigkeiten fest. Die 
Kasse ist laut Peter Schlechtriemen sehr 

sauber und übersichtlich geführt, so dass 
er die Entlastung der Vorstandschaft vor-
schlug. Diesem Vorschlag folgten die an-
wesenden Mitglieder einstimmig.
Bei der Neuwahl der Kassenprüfter wur-
de Peter Schlechtriemen im Amt be-
stätigt und Stephan Ohler zum neuen 
Kassenprüfer gewählt, nachdem Hubert 
Stieglbrunner nicht mehr antrat.

Nach der Jahreshauptversammlung des 
Feuerwehrvereines folgte die Dienstver-

sammlung der aktiven Mannschaft. Kom-
mandant Thomas Hufnagl teilte seinen 
Bericht ebenfalls in die Jahre 2020 und 
2021 auf und begann mit der Zahl der ak-
tiven Mitglieder für 2020. Er sagte, dass 
die Malchinger Wehr in diesem Jahr aus 
50 Aktiven, davon neun Frauen, bestand. 
Neu aus der Jugendfeuerwehr dazuge-
kommen sind die Kameradin Laura Fuchs 
und die Kameraden  Dominik Friedl, 
Stefan Hager und Michael Huthmann. 
Der Kommandant hieß alle vier herzlich 
in der aktiven Mannschaft willkommen 
und wünschte allzeit unfallfreie Einsätze. 
Danach berichtete er davon, dass 2020 
insgesamt 22 Einsätze mit insgesamt 350 
Einsatzstunden zu bewältigen waren. 

Neben zehn technischen Hilfeleistungen, 
drei Unwetter- und einer Verkehrsabsi-
cherung waren auch sieben Brandeinsät-
ze, wovon einer mit einer toten Person 
besonders belastend für die Einsatzkräfte 
war. Übungen, Aus- und Weiterbildungen 
konnten coronabedingt nur sehr einge-
schränkt durchgeführt werden.  Einen 
besonderen Dank sprach Thomas Huf-
nagl dem Autohaus Zeindl aus, das im 
September  ein E-Auto für die Übung im 
Rahmen des Themas Elektrofahrzeuge 
zur Verfügung stellte. 

Nach dem Rückblick auf das Jahr 2020 
folgte der Bericht für das abgelaufene 
Jahr 2021. Auch hier nannte Hufnagl zu-
nächst die Zahl der aktiven Mitglieder 
und gab dabei bekannt, dass nun 52 Akti-
ve, unter denen zehn Frauen sind, bei der 
Malchinger Wehr ihren Dienst leisten. 

Die geehrten Mitglieder (sitzend von links) Josef Schmelz (60 Jahre), Johann Gründl (60 Jahre), 
Georg Schmidlehner (60 Jahre) und Paul Reithmeier (60 Jahre) sowie (stehend von links) Johann 
Mayer (50 Jahre), Hans Thar (50 Jahre), Joseph Schmelz (50 Jahre), Vorstand Martin Reithmei-
er, Kommandant Thomas Hufnagl, Robert Friedl, Siegfried Schöpke (jeweils 40 Jahre aktiver 
Dienst), Richard Gründl (30 Jahre aktiver Dienst) und zweiter Bürgermeister Josef Ortner

Das Bild zeigt von links Kommandant Thomas Hufnagl, Simon Friedl (zum Feuerwehrmann er-
nannt), zweiter Kommandant Sebastian Kreileder (zum Löschmeister befördert), Natalie Sanla-
derer (zur Feuerwehranwärterin ernannt), Dominik Friedl (zum Feuerwehrmann ernannt), Kat-
harina Gründl (zur Feuerwehranwärterin ernannt) und Vereinsvorstand Martin Reithmeier
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Neu aus der Jugendwehr dazugekommen 
sind Annalena Lulla und Simon Friedl. Bei-
de wurden nochmals herzlich im aktiven 
Feuerwehrdienst begrüßt. Im vergange-
nen Jahr mussten insgesamt 32 Einsätze 
abgearbeitet werden, wobei hier 20 Un-
wettereinsätze zu Buche schlugen. Dazu 
kamen noch sieben technische Hilfeleis-
tungen, drei Brandeinsätze und ein Fehl-
alarm in einer Brandmeldeanlage. Beson-
ders war im vergangenen Jahr vor allem 
der Brandeinsatz auf der Autobahn A 94, 
bei dem ein kompletter Sattelzugauflie-
ger ausbrannte. Kommandant Hufnagl 
konnte davon berichten, dass im letzten 
Jahr trotz der Coronaeinschänkungen 
wieder 17 Übungen und mehrere Aus- 
und Fortbildungen durchgeführt werden 
konnten, wobei besondere Highlights das 
Fahrsicherheitstraining in Landshut und 
die Übung im Rexilius-Haus in Malching 
waren.

Erfreuliches gab es auch im Bereich Ju-
gend zu berichten, so Kommandant 
Thomas Hufnagl. Auch wenn 2020 und 
2021 nur sehr wenig möglich war im Be-
reich der Jugendfeuerwehr, so kann man 
doch auf aktuell elf Jugendliche, darunter 
zwei Mädchen, zählen, die sich fleißig in 
Übungen einbringen. Besonders lobend 
hob Hufnagl hier die Teilnahme am Wis-
senstest und der Abnahme des Jugend-
leistungsabzeichens „Jugendflamme“ 
hervor. Hier konnten alle Teilnehmer die 
Stufe Bronze erfolgreich ablegen. Nun 
üben sie schon für den nächsten Schritt, 
das Abzeichen in Silber. Es wäre das erste 
Mal, so Hufnagl, dass die Jugendflamme 
in Silber an die Malchinger Jugendfeuer-
wehr vergeben würde. 

Beförderungen und Ehrungen langjähri-
ger Mitglieder

Im Anschluss an den Jahresrückblick des 
Kommandanten und Atemschutzgeräte-
wartes sprach Thomas Hufnagl zusam-
men mit dem zweiten Bürgermeister Jo-
sef Ortner mehrere Beförderungen aus. 
So wurden Katharina Gründl und Natalie 
Sanladerer zu Feuerwehranwärterinnen 
ernannt, Dominik und Simon Friedl zum 
Feuerwehrmann und der zweite Kom-
mandant Sebastian Kreileder zum Lö-
schmeister. 
Für 30-jährige aktive Dienstzeit wurde 
Richard Gründl und jeweils für 40-jähri-
ge aktive Dienstzeit wurden Robert Friedl 
und Siegfried Schöpke ausgezeichnet. 

Nach den Beförderungen im aktiven 
Dienst folgten die Ehrungen langjähriger 
Mitglieder. So konnten Johann Mayer, Jo-
seph Schmelz und Hans Thar für 50-jäh-
rige Vereinszugehörigkeit geehrt werden. 
Johann Gründl, Georg Schmidlehner, Jo-
sef Schmelz und Paul Reithmeier erhiel-
ten Auszeichnungen für 60-jährige Ver-
einsmitgliedschaft. 

Text & Fotos: Karl Sanladerer

Maifest der Feuerwehr an neuer Örtlichkeit - alter Erfolg

AUS DER FEUERWEHR

Nach zwei Jahren coronabedingter Pause 
fand das Maifest am 30.04. endlich wie-
der statt.

Zum ersten Mal  veranstaltete die FFW 
das Maifest am Feuerwehrgerätehaus. 
Bei schönem Wetter fanden sich zahlrei-
che Besucher aus Malching sowie den 
umliegenden Gemeinden ein.

Ab 11 Uhr begann das Maifest und die Be-
sucher ließen sich Grillfleisch, Schweins-
würstl, Steckerlfische der Malchinger Inn-  
fischer, Kaffee und Kuchen sowie Käse 
schmecken.

Für die kleinen Besucher war eine Hüpf-
burg aufgebaut, in der sie den ganzen Tag 
Spaß hatten.

Die Feuerwehr Malching möchte sich 
hiermit bei allen Besuchern und freiwil-
ligen Helfern bedanken und freut sich 
schon auf eine neue Auflage im Jahr 
2023.

Text: Claudia Scherm
Foto: Feuerwehr Malching

Die Freiwillige Feuerwehr Malching be-
dankt sich bei der Malchinger Firma Bil-
ler Aufzugdienst Rottal GmbH. Anlässlich 
des 1.000sten verkauften Liftes wurde 
der Feuerwehr Malching eine Spen-
de von 1.000 Euro für die Jugendarbeit 
überreicht. 

Aus der Spende wurden T-Shirts der Ju-
gendfeuerwehr Niederbayern für unse-
ren Feuerwehrnachwuchs angeschafft. 
Die Freiwillige Feuerwehr Malching be-
dankt sich hiermit nochmals sehr herzlich 
für die Spende.

Text: Thomas Hufnagl

Spendenübergabe an die Freiwillige Feuerwehr Malching

Rehfleisch 
direkt vom Jäger

Direktvermarktung von 
• Rehkeulen
• Gulasch 
• und Rücken
Ihre Ansprechpartner:
Revier Malching  1:  Thomas Riermeier, Putz 1a, Malching
              08533/9196937 | % 0160/96069299
Revier Malching 3:  Manfred Schwarz 
   % 01590/4400010
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Erfolgreiche Leistungsprüfung - Feuerwehr für Einsätze bestens gerüstet
Vier Frauen und sechs Männer legen Leistungsabzeichen von Bronze bis Gold erfolgreich ab

Die aktive Mannschaft der Feuerwehr 
Malching ist für Einsätze bestens ge-
rüstet. Das stellten am vergangenen 
Montag vier Frauen und sechs Män-
ner der Freiwilligen Feuerwehr Mal-
ching bei der Abnahme des Leistungs-
abzeichens für die Stufen 1 (Bronze) 
bis 3 (Gold) unter Beweis. 

Unter den prüfenden und strengen 
Blicken von Kreisbrandinspektor Pe-
ter Högl sowie dem Schiedsrichter 
Ludwig Hack und Kreisbrandmeis-
ter Alexander Wahle waren die Prü-
fungsteilnehmer angetreten, um in 
zwei Prüfungsgruppen die vorge-
schriebenen Übungen der Leistungs-
prüfung Variante 3 (Innenangriff 
mit Wasserentnahme aus einem 
Hydranten) innerhalb der Sollzeit 
zu absolvieren, um damit die Leis-
tungsabzeichen der Stufe 1 (Bronze), 
Stufe 2 (Silber) und Stufe 3 (Gold) zu 
erreichen. In der geprüften Variante 
musste die Brandbekämpfung unter 
Verwendung des Atemschutzes mit 
zwei Strahlrohren durchgeführt wer-
den. Dazu kamen die Überprüfung 
von Knoten und Stichen sowie das 
Errichten einer Saugleitung mit an-
schließender Trockensaugprobe.

Nach bestandener Prüfung freute 
sich Kommandant Thomas Hufnagl 
über das sehr gute Ergebnis der zehn 
Prüfungsteilnehmer und hob dabei 

hervor, dass mit Hans Riermeier ein 
Mitglied der Feuerwehr Halmstein 
als Atemschutzträger für die Mal-
chinger Wehr im Einsatz sei. Hier 
zeige sich, dass die beiden Ortsfeu-
erwehren sehr gut zusammenarbei-
ten. Eine besondere Wertschätzung 
sei es auch, so Hufnagl, dass bei der 
Prüfung mehrere Gemeinderäte und 
auch einige Bürgerinnen und Bürger 
anwesend waren und Mitglieder der 
Jugendfeuerwehr zuschauten. Einen 
ganz besonderen Dank sprach der 
Kommandant aber Siegfried Schöpke 
aus, der kurzfristig für einen erkrank-
ten Prüfungsteilnehmer als Atem-
schutzträger eingesprungen war.

Lobende Worte und Glückwünsche 
gab es auch vom Kreisbrandinspektor 
Peter Högl bei der Überreichung der 
Anstecknadeln für die erreichten Stu-
fen. Es sei heute nicht mehr selbst-
verständlich, dass die Aktiven neben 
den Übungen und Einsätzen auch 
noch die Vorbereitung für das Leis-
tungsabzeichen mitmachen, so Högl. 
Deshalb sei es besonders schön, dass 
sich wieder zehn Feuerwehrfrauen 
und -männer gefunden haben, sich 
dieser freiwilligen Aufgabe zu stellen.

Den Lob- und Dankesworten konnte 
sich Bürgermeister Georg Hofer nur 
anschließen. Besonders schön  finde 
er die Tatsache, dass ein Mitglied der 

Feuerwehr Halmstein auch Mitglied 
in der Feuerwehr Malching sei und 
hier die Atemschutzträger verstärke. 
Das zeige, dass die beiden Ortsfeuer-
wehren gut zusammenarbeiten und 
sich gegenseitig unterstützen. „Auch 
wenn die Feuerwehr in weiten Teilen 
eine Pflichtaufgabe der Gemeinde 
darstellt, wollen wir unsere Wert-
schätzung damit zum Ausdruck brin-
gen, indem mehrere Gemeinderäte 
hierhergekommen sind, um sich den 
Leistungsstand der Wehr anzusehen“, 
sagte Georg Hofer.

Das Leistungsabzeichen erfolgreich 
abgelegt haben:

Stufe 1 (Bronze):
Laura Fuchs
Michael Huthmann

Stufe 2 (Silber):
Viktoria Kreileder, Nadine Auzinger, 
Christian Schmidlehner, Stefan Ohler

Stufe 3 (Gold):
Sophia Zhorzel, Sebastian Kreileder, 
Thomas Hufnagl, Johann Riermeier 
und Michael Schmidlehner

Nach bestandener Prüfung und Aus-
händigung der Abzeichen wurden die 
Prüflinge noch zu einer Brotzeit ins 
Gasthaus „Hofwirt“ in Malching ein-
geladen.

Text & Foto: Karl Sanladerer

Die erfolgreichen Teilnehmer der Leistungsprüfung zusammen mit Kreisbrandinspektor Peter 
Högl (links), 2. Kommandanten Sebastian Kreileder (hinten links), Kreisbrandmeister Alexander 
Wahle (4.v.r.), Kommandant Thomas Hufnagl (3. v.r.), Prüfer Ludwig Hack (2.v.r.) und Bürger-
meister Georg Hofer (rechts) nach bestandener Prüfung.

Anmerkung:
Michael Huthmann konnte am Prü-
fungstag krankheitsbedingt nicht 
teilnehmen. 
Kreisbraninspektor Peter Högl ver-
sprach, dass Michael die Prüfung 
nachholen könne, sobald er wieder 
gesund sei.
Dies ist mittlerweile geschehen. Mi-
chael Huthmann hat die Leistungs-
prüfung ebenfalls erfolgreich abge-
schlossen und die Stufe 1 erreicht.
Ein besonderer Dank gilt hier 
der Feuerwehrführung, die diese 
Nachptrüfung ermöglicht hat.

AUS DER FEUERWEHR
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Malching • Biberg 4 • Tel: 0 85 73/96 90 95 • Mobil: 0 171/82 75 351

Franz Holzapfel Spenglerei · Glaserei

94094 Malching /Inn, Hauptstr.16

Telefon: 0 85 73-512
Telefax: 0 85 73-91146
Mobil: 0172-8947098

e-mail: franz.holzapfel@nexgo.de

Weil‘s um mehr als Geld geht.
Wir setzen uns ein für das, was im Leben wirk-
lich zählt. Für Sie, für die Region, für uns alle.

In wenigen Sekunden einfach, sicher und kontaktlos 
mit Ihrem Smartphone bezahlen. Ganz ohne Bargeld 
oder Karte dabeizuhaben.
Jetzt alle Vorteile des mobilen Bezahlens entdecken.

Mobiles Bezahlen
Ich hab´s passend.

Wallner 1 • 94094 Rotthalmünster/Malching 
Tel.: 08536 862 • www.rembart.de 
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AUS DEN VEREINEN

100 Jahre TSV-DJK Malching
3-tägige Jubiläumsfeier im Zeichen des Sports und der Geselligkeit

Der TSV-DJK Malching wurde im ver-
gangenen Jahr 100 Jahre alt und ei-
gentlich sollte dieses Ereignis bereits 
im Jubeljahr gefeiert werden. Corona 
machte diesem Vorhaben einen Strich 
durch die Rechnung und deshalb wur-
de in diesem Jahr kurzerhand der 101. 
Geburtstag groß gefeiert.

Drei Tage standen im Zeichen des Jubi-
läums und für jeden war etwas dabei. 
Das Feierwochenende begann am Frei-
tag mit einer Hallendisco, bei der der 
Malchinger Maximilian Hausberger, ali-
as „DJ Mäx“, und KAYC Entertainment 
bis spät in die Nacht für Stimmung un-
ter den Partygästen sorgten. 

Der Samstag stand im Zeichen des 
Sports. Bereits in der Früh fanden ein 

Tennisturnier und verschiedene Ju-
gendfußballspiele statt und auch ein 
Kinderturnen wurde veranstaltet. Am 
frühen Nachmittag zeigten die U19-Ju-
gendmannschaften des FC Bayern Mün-
chen und Wacker Burghausen in einem 
Testspiel ihr Können und versetzten so 
manchen Zuschauer ob ihres Könnens 
in Staunen. Ein ganz besonderer Dank 
geht an Holger Seitz, der die U 19 des 
FC Bayern München nach Malching ge-
bracht hat.
Am Abend wurden bei einer Anspra-
che noch Ehrungen durchgeführt und 
Vorstand Wagner gab bekannt, dass 
es eine Festschrift zum Jubiläum gäbe, 
die auch jetzt noch erworben werden 
könne. Im Anschluss fand der Tag einen 
gemütlichen Ausklang beim Festabend. 

Am Sonntag wurden ab 08:00 Uhr die 
Vereine für den Festzug empfangen, 
der vom Sportgelände zur Kirche und 
wieder zurück zum Festplatz führte. 18 
Vereine aus Malching und der Nach-
barschaft nahmen schließlich zusam-
men mit Landrat Raimund Kneidinger, 
der BLSV-Bezirksvorsitzenden Gerlin-
de Kaupa und dem vollständigen Ge-
meinderat (wenn auch manche in den 
verschiedenen Vereinen) mit Bürger-
meister Georg Hofer am Festzug und 
Gottesdienst in der Pfarrkirche teil. 
Nach dem Rückmarsch erfolgten nach 
dem Mittagstisch einige Grußworte, 
bevor der dritte Festtag mit dem TO-
TO-Pokalturnier ausklang.

Text: Karl Sanladerer
Fotos: Martin Neumann

Die nachfolgenden Bilder sollen einen kleinen Eindruck über die dreitägige Veranstaltung geben:

DJ Mäx DJ KAYC
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Über eine großzügige Spende vom 
Autohaus Zeindl durfte sich die E-Ju-
gend der SG Rotthalmünster / Mal-
ching freuen.
Die Trainer unter der Leitung von 
Andreas Khedira, der Jugendleiter 

Martin Neumann sowie der Vorstand 
des TSV-DJK Malching Hans Wagner 
bedankten sich für die neuen Dres-
sen.

Text & Foto: Franz Wagner jun.

Autohaus Zeindl spendet Dressen für die E-Jugend

Über eine weitere großzügige Spen-
de durften wir uns vom Aufzug-
dienst Biller freuen.

Anlässlich des 1.000sten verkauf-
ten Lifts haben wir 1.000 € von der 
Malchinger Firma erhalten, das der 
Jugendarbeit zu Gute kommen soll. 
Daraufhin wurden bereits neue Tor-
netze für die Jugendtore besorgt. 

Unser Jugendleiter ist im permanen-
ten Austausch mit den Jugendtrai-
nern und weitere Projekte können 
durch die Spende realisiert werden.

Text: Franz Wagner jun.

Aufzugsdienst Biller 
spendet für die Jugend
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AUS DER GEMEINDEAUS DEN VEREINEN

PRAXIS FÜR PHYSIOTHERAPIE BERGER
• Individuelle Krankengymnastik
• Med. Massage
• Manuelle Lymphdrainage
• Reflexzonentherapie
• Naturfango-Packung
• Spezielle Hüft-/Schulterbehandlung u.v.m.
• Hausbesuch möglich

Berger Franz
Keltenring 9
94094 Malching
Tel. 0 85 73 / 14 45

Praxis Physiotherapie Berger Franz
Steinreuther Straße 22
94072 Bad Füssing
Tel. 0 85 31 / 98 07 53

Ein freundliches, 

qualifiziertes Team kümmert 

sich um Ihre Gesundheit.

Wenn Sie nicht in die Praxis 

nach Bad Füssing kommen 

können, therapieren wir unter 

bestimmten Voraussetzungen 

auch bei Ihnen zu Hause.
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Langwinkler Straße 15
94137 Bayerbach

Tel. 0 85 32 / 92 17 70
Fax 0 85 32 / 92 17 71

Reparaturen
sämtlicher Fabrikate
Unfallinstandsetzung
AU für Diesel, Benzin
Kraftrad
TÜV-Abnahmen im Hause
Klimaanlagen-Service•

•

•
•

•


 

  
  

www.zimmerei-schatzberger.com

Westring 19 • 94140 EringWestring 19 • 94140 Ering
Telefon 0 85 73 / 15 91Telefon 0 85 73 / 15 91

Geschäftszeiten:Geschäftszeiten:
Dienstag - Freitag 8.30 - 18.00 UhrDienstag - Freitag 8.30 - 18.00 Uhr
Samstag                8.00 - 12.00 UhrSamstag                8.00 - 12.00 Uhr
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Steinhiebl 2     94094 Malching
Fon: 08533/91898-0    Fax:-10
info@egginger-naturbaustoffe.de

... die Experten für

natürliches Bauen!

www.egginger-naturbaustoffe.de

.  Lehmbaustoffe

.  nat. Dämmstoffe

.  Fußböden

.  Naturfarben

.  Sanierungskonzepte

.  baubiologische Beratung

Die Gemeinde Malching 
bedankt sich bei allen Fir-
men, die durch ihre Anzei-
ge zur Finanzierung des 
aktuellen Gemeindeblattes 
beigetragen haben!

Bitte berücksichtigen Sie 
die örtlichen Betriebe bei 
Ihrem nächsten Einkauf!

Georg Hofer
1. Bürgermeister

Danke!

Mein Studio
Ihr Wellness-Paradies für

Waxing • Kosmetik • (mobile) Fußpflege

Nageldesign • Wellness-Massage

Mikrodermabrasion

w w w . m e i n - s t u d i o . n e t

Hauptstrasse 54 • 94094 Malching
(Einfahrt gegenüber Tankstelle)

0 85 73 - 96 95 11

UUrrssuullaa
BBaaddssttiieebbeerr  --  RReebb

(

Ich freue mich auf
Ihren Besuch

aktuelle Angebote im Internet verfügbar

43.297 Mitglieder

statt Egonummer.

vrbk.de/mitgliedschaft

Die großen Aufgaben unserer 

Zeit lösen wir nur zusammen. 

Deshalb entscheiden wir mit 

unseren Mitgliedern gemeinsam, 

wie wir als Bank handeln. 

Und obwohl diese Idee schon 

mehr als 170 Jahre alt ist, könnte 

sie kaum moderner sein. 

VR-Bank
Rottal-Inn eG
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MALCHINGER FERIENPROGRAMM 2022
WANN TREFFPUNKT/DAUER ALTER DETAILS SONSTIGES VERANSTALTER

ANMELDUNG
Sa

30.07.22

Am Pfarrerplatzl

12:30 – 17:00 Uhr

6 – 17 Jahre

Bis zu 30 Teil-
nehmer

Fischen, Fische ver-
werten, putzen und 
grillen (Steckerlfi-
sche)

Passende Kleidung 
und wetterfeste Schu-
he (Veranstaltung 
findet auch bei Regen 
statt) 
Kosten: 5,00 €uro

Innfischer Malching
Siegfried Gimpel
Tel. 08573 / 16 65
E-Mail siegfriedgimpel@t-on-
line.de

Mo

01.08.22

Martina Reithmeier
Leitendobl

14.00 – 17.00 Uhr

Schulpflichtig

Unter 6 J. mit 
Begleitperson

Besichtigung Bau-
ernhof von Martina 
Reithmeier

Frauenverein Malching
Martina Herringer
08573 / 91 31 58
Silvia Nassauer
08573 / 674

Do

11.08.22

Feuerwehrhaus 
Malching

09:00 – 16:00 Uhr 

6 – 14 Jahre

Bis zu 30 Teil-
nehmer

Erlebnispark
Voglsam in Schönau

Ansprechpartner 
Veranstalter:  
1. BGM Hofer
Martin Reithmeier
Georg Friedl

Gemeinde/FFW ge-
währen für die Nut-
zung der Attraktionen 
im Erlebnispark einen 
Zuschuss von 30 Euro 
pro Teilnehmer

Essen, Getränke, 
evtl. Taschengeld bitte 
mitbringen

Gemeinde und FFW Malching

08533/9600-24
info@rotthalmuenster.de

Do

18.08.22

Rathaus Malching

11:00 -ca. 15:00 Uhr

10 – 15 Jahre

Mindest-größe 
1,40 m 

Kartfahren in Buch 
bei Rotthalmünster

FFW Halmstein
Josef Ortner
Tel. 08533 / 12 82
E-Mail: sepp.ortner@web.de

Fr

26.08.22

Sportplatz

13:30 – ca. 16:30 Uhr

unbegrenzt Spiel ohne Grenzen Entfällt bei schlechter 
Witterung 

TSV-DJK Malching
E-Mail:
j.wagner@malereiwagner.de

Mi

31.08.22

Mehrzweckhalle am 
Sportplatz

10:00 – 14:00 Uhr

6 – 12 Jahre

Mindest-
teil-nehmerzahl: 

5 Kinder

Ökomobil Entfällt bei Regen

Strapazierfähige Klei-
dung, Getränke und 
Brotzeit nicht verges-
sen!
Kosten: 3 Euro

Kreisjugendring Passau

Ohne Anmeldung 

Mi

07.09.22

Holzederwiese hinter 
den Schrebergärten 

13.00 – 18.00 Uhr

6 – 14 Jahre Indianercamp Sicheres Schuhwerk Mario Nebauer, 
Tel. 0173/1699849 
E-Mail: praesident@dunkelb-
lau-malching.de

Fr

09.09.22

Schützenheim
Mehrzweckhalle

15.00 – 18.00 Uhr

8 – 15 Jahre Luftgewehrschießen, 
Lasergewehrschießen 
und diverse Spiele

1. Schützenmeister 
Hans Riermeier

08533/9197491
hans.riermeier@gmx.de

Hinweis zum Datenschutz:

Aus datenschutzrechtlichen Gründen weisen wir darauf hin, dass Fotoaufnahmen ausschließlich für die Öffentlichkeitsarbeit ge-
nutzt werden. Wer damit nicht einverstanden ist, muss dies am Tag der Veranstaltung dem Veranstalter/Verein schriftlich mitteilen.


